
Mitteilungsblatt der Gemeinde Berg

Berg aktuell

November 2022 · 39. Jahrgang

Hinweise:
-	 Volkstrauertage in der Gemeinde Berg (siehe S. 4)
-	 01.11.2022	 Allerheiligen
-	 11.11.2022	 Veranstaltung des Kulturfördervereins (siehe S. 8)
-	 23.11.2022	 Blutspendetermin 16.00-20.30 Uhr 	
	 	 	 in der Schwarzachtal-Schule Berg
-	 27.11.2022	 Europäisches Adventskonzert und Adventsmarkt	
	 	 	 (siehe S. 6)

Gemeindeamt
Herrnstraße 1, 92348 Berg 
Telefon:	 0 91 89/44 11 - 0
Telefax:	 0 91 89/44 11 - 44
E-Mail:	 gemeinde@berg-opf.de
Internet:	 www.berg-opf.de
Facebook	  @	Gemeinde.Berg. 
		  bei.Neumarkt
Postanschrift: Postfach 64 
92346 Berg b. Neumarkt i.d.OPf.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 	 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich 	13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzl.	13.30 bis 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Patientenbeauftragter
Rathaus II - 1. Stock
Herrnstr. 2, 92348 Berg
Telefon:  0151/74521423
E-Mail: nachbarschaftshilfe@berg-opf.de
Öffnungszeiten:  
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr   
Schwarzachtal-Schule Berg 
Grund- und Mittelschule
Telefon:	 0 91 89/44 16 - 0	
www.schwarzachtal-schule.de 
Chunradus-Grundschule Sindlbach
Telefon:	 0 91 89/12 84
www.chunradus-grundschule.de 
Bauhof
Handy:	 0170/8142197	
E-Mail:	 bauhof@berg-opf.de
Kläranlage
Telefon:	 0 91 89/71 70
Handy:	 01 60/95 63 07 21	
E-Mail:	 klaeranlage@berg-opf.de
Wasserversorgung
Handy: 	 0171/7804003	
E-Mail:	 wasserwerk@berg-opf.de
Hallenbad Berg
Telefon:	 0 91 89/44 16 - 14
Handy: 	 0151/28558225
E-Mail:	 hallenbad@berg-opf.de
Öffnungszeiten:
Montag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Dienstag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Freitag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Samstag:	 16.30 bis 18.00 Uhr  
	 (Seniorenschwimmen)
Sonntag: 	 09.00 – 12.00 Uhr
Gemeindebücherei Berg
Rathaus II  - Erdgeschoss	
Telefon:	 0 91 89/44 11 - 30
E-Mail:  buecherei@berg-opf.de    
https://cloudopac.winbiap.de/berg
Öffnungszeiten:
Sonntag:	 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch:	 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag:	09.00 bis 11.30 Uhr und
     	 16.00 bis 17.30 Uhr
Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern	
(außerh. der normalen Sprechstunden)	
Telefon: 116 117
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt	
(lebensbedrohl. Notfälle) 112
Krankentransport	
Telefon: 0941/19 22 2 
Klinikum Neumarkt 
Nürnberger Str. 12, 92318 Neumarkt	
Telefon: 0 91 81/420 – 0
Giftnotruf: 089/19 240
Polizei: 110

Neuer Standort Bücherei: 

Schwarzachtal-Schule, 

Eingang Pausenhof, 

Schulstraße 

BLAULICHTKALENDER 2023
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leben und leben lassen!

Wir in Berg-
Foto: Christian Amthor, calmar creativ

 
Grußwort  

des 1. Bürgermeisters
Grüß Gott, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Lage der Energieversorgung ist weiterhin sehr angespannt 
und unser Land wird harten Zeiten entgegen gehen. Die Preise 
für Strom und Heizung  werden deutlich teurer und es wird 
viele Menschen treffen, die diese hohen Energiekosten nicht 
mehr bezahlen können. Auch die Gemeinde Berg muss mit 
deutlichen Mehrkosten für den Strombezug rechnen, für den 
Haushalt 2023 müssen wir schätzungsweise mit einen sechs-
stelligen Betrag planen.
Die knappen Gaslieferungen aus Russland und der daraus 
folgende Anstieg des Gaspreises haben die Situation der 
Stromversorgung im August 2022 deutlich verschärft. Der 
Strompreis an der Börse richtet sich (momentan noch) nach 
der teuersten Produktionsart und das ist Strom aus Gas-
kraftwerken. So hat sich der Preis für eine Megawattstunde 
von etwa 240 € auf mehr als 500 € verdoppelt. Damit diese 
finanzielle Mehrbelastung für die Bürgerinnen und Bürger 
abgefedert werden kann, hat die Ampelregierung für 2023 
eine sogenannte Gas- und Strompreisbremse vorgesehen. 
Wie genau diese funktionieren soll und mit welcher Höhe die 
Bürgerinnen und Bürger entlastet werden sollen, wird derzeit 
noch diskutiert.
Die steigenden Energiepreise werden von uns erhebliche 
Opfer verlangen und unseren gesellschaftlichen Wohlstand 
schmälern. Nach vielen Jahren stetigen Aufschwungs merken 
wir, dass wir uns weniger leisten können als die Jahre zuvor.
Was ich momentan überhaupt nicht verstehen kann, ist die 
Diskussion mitten in der größten Energiekrise, Biomasse, 
wie etwa auch Holz, nicht mehr als nachhaltigen Brennstoff 
anzuerkennen. Bis hin zur Forderung, Holzfeueranlagen zu 
verbieten und die Wälder so zu bewirtschaften, dass daraus 
kein Feuerholz mehr gewonnen werden kann. Holz zu verbren-
nen, um damit Energie zu erzeugen, vor allem im ländlichen 
Raum, ist so alt wie die Menschheitsgeschichte selbst.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Monat November feiern wir den Volkstrauertag. Der Volks-
trauertrag wird seit 1952 als nationaler Trauertag ausgewiesen 
und findet immer zwei Wochen vor dem ersten Advent statt.
Damit gedenken wir der Opfer des Nationalsozialismus und 
der Gefallenen beider Weltkriege.
Wir erinnern uns an eine schier unvorstellbare Zahl von To-
ten: Zehn Millionen im Ersten Weltkrieg und 55 Millionen im 
Zweiten Weltkrieg. Nie war die Erinnerung an das Grauen der 
Weltkriege des letzten Jahrhunderts so wichtig wie heute. Der 
Ukraine-Konflikt zeigt gerade, dass in Europa wieder Krieg 
herrscht. Wenn wir aus der Vergangenheit unserer eigenen 
Geschichte eines lernen müssen, ist es die Erkenntnis: Wer 
seine Vergangenheit vergisst, setzt sich der Gefahr aus, 
sie zu wiederholen. Die Gefallenen und Ermordeten haben 
einen Anspruch darauf, im Gedächtnis der Menschen ihres 
Volkes und in der Erinnerung der Menschheit zu bleiben.

„Frieden ist nicht alles,  
aber ohne Frieden ist alles nichts.“ 

(Willy Brandt, deutscher Politiker und Bundeskanzler, 1913 – 1992)

In allen Altgemeinden findet dazu eine Gedenkfeier mit Gottes-
dienst und anschließender Kranzniederlegung statt. Als Bür-
germeister bitte ich den gesamten Gemeinderat, die Mitglieder 
der Soldaten-, Krieger- und Reservistenkameradschaften, die 
örtlichen Vereine sowie die gesamte Bevölkerung an diesen 
Gedenkfeiern teilzunehmen.
Vielleicht denken Sie in diesen schwierigen Zeiten auch an eine 
friedliche Versöhnung und Vergebung 
nach einem Streit mit Familienmitglie-
dern, Freunden oder Nachbarn.

Herzlichst 
Ihr Peter Bergler
1. Bürgermeister 
Gemeinde Berg
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BAUGEITNER

|Neubau
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|Baggerarbeiten
|Planung

Ludwigskanalstraße 35
92348 Berg-Unterölsbach
Telefon 09189/4120291
Telefax 09189/4120292
Mobil 0170/9963234

info@geitner-bau.de
www.geitner-bau.de
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JÖRG  GEITNER
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Medizinische  
Fußpflege
Martina  

Eichenmüller

Irleshof 19 · 92348 Berg
Tel. 09189 4144181 / Mobil 0151 52370280

Med. Fußpflege &  
energetisierende Fußmassage
Termine nach Vereinbarung

Ich komme auch gerne zu 
Ihnen nach Hause!
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Gemeinde  
Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Berg sucht zum 01.01.2023 	
eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)  
für die Hauptverwaltung

unbefristet in Teilzeit (20 Stunden/Woche).

Ihre Aufgabengebiete umfassen im Wesentlichen:
- 	 Verwaltungs- und Vorzimmertätigkeiten für die Ge-

schäftsleitung – administrative Aufgaben (u.a. Schrift-
verkehr, Wiedervorlage, Postbearbeitung, Aktenpflege, 
Ablage)

- 	 Posteinlaufstelle
- 	 Vertretung für den Sitzungsdienst der gemeindlichen 

Gremien (Vor-/Nacharbeitung, Erstellung der Sitzungs-
präsentation, Teilnahme an Sitzungen mit Protokoll-
führung und -erstellung)

- 	 Vertretung für das Vorzimmer des 1. Bürgermeisters

Wir erwarten von Ihnen:
- 	 idealerweise eine erfolgreich abgeschlossene 

Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten 
- Fachrichtung allgemeine Verwaltung (VFA-K) bzw. 
die Ablegung der Fachprüfung I oder eine abgeschlos-
sene kaufmännische Berufsausbildung, gerne auch 
spezifische Qualifikation im Sekretariatsbereich mit 
Berufserfahrung

- 	 sicherer Umgang mit gängigen Office-Programmen
- 	 strukturierte und effiziente Arbeitsweise
- 	 sicheres und freundliches Auftreten
- 	 selbstständiges und teamorientiertes Arbeiten sowie 

Verantwortungsbewusstsein und Ausdrucksfähigkeit
- 	 Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung und 

Übernahme von Aufgaben auch außerhalb der regel-
mäßigen Arbeitszeit (u.a. Teilnahme an Sitzungen)

Wir bieten Ihnen:
- 	 vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit glei-

tender Arbeitszeit
- 	 leistungsgerechte Bezahlung nach den Entgeltrege-

lungen des TVöD
- 	 Gewährung der üblichen Sozialleistungen im öffent-

lichen Dienst

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 	
(m/w/d) werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
eingestellt.

Die Besetzung erfolgt unbefristet mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 20 Stunden. Die Eingruppierung erfolgt 
entsprechend den persönlichen Voraussetzungen und 
der Berufserfahrung nach den Bedingungen des Tarifver-
trages für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA).

Haben Sie Interesse an diesem abwechslungsreichen Auf-
gabenfeld, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Ihre 
Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 06.11.2022 
an die Gemeindeverwaltung Berg, Herrnstr. 1, 92348 
Berg, Frau Katrin Nießlbeck, Tel.: 09189 4411-24, E-Mail: 
gemeinde@berg-opf.de.

NACHRUF
Die Gemeinde Berg 

trauert um Herrn

Karl Neugebauer
geboren am 06.02.1939

verstorben am 22.09.2022 

Am 22.09.2022 ist unser Mitbürger Karl Neugebauer aus 
Berg verstorben.

Herr Neugebauer war von 1966 bis 1984 Mitglied im Ge-
meinderat Berg und engagierte er sich u.a. von 1969 bis 
1980 im Schulverband. Er wirkte an einer großen Anzahl 
an Entscheidungen im Sinne des Gemeinwohls mit.

Aufgrund seines öffentlichen Engagements hat sich Karl 
Neugebauer bleibende Verdienste für unser Gemeinwe-
sen erworben. Hierfür danken wir ihm sehr herzlich und 
empfinden es als angenehme und selbstverständliche 
Pflicht, dem Verstorbenen ein ehrendes Gedenken zu 
bewahren.

Der Gemeinderat der Gemeinde Berg
Peter Bergler, 1. Bürgermeister

Christian Lehmeyer, 2. Bürgermeister
Norbert Nießlbeck, 3. Bürgermeister

 
Aktuelles aus der Gemeinde

 
Volkstrauertag in der Gemeinde

Nachdem an verschiedenen Orten die Gedenkfeiern stattfin-
den, haben die Kriegervereine in Abstimmung mit der Ge-
meinde, der Kirche und der Blaskapelle ihre Gedächtnisfeiern 
mit Gottesdienst und anschließender Kranzniederlegung an 
verschiedenen Tagen im November festgesetzt.
Der Gemeinderat, die Mitglieder der Soldaten-, Krieger- und 
Reservistenkameradschaften, die örtlichen Vereine sowie die 
Bevölkerung werden gebeten, sich an diesen Gedenkfeiern 
zu beteiligen.

Volkstrauertag in Berg
Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag in Berg findet statt am:

Sonntag, den 13. November 2022.
Aufstellung zum Kirchenzug ist um 09.15 Uhr am Feuerwehr-
haus in Berg. Beginn des Gottesdienstes in der Pfarrkirche 	
St. Vitus, Berg ist um 9.30 Uhr mit anschließendem Gedenken 
und Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal.

Volkstrauertage:
5.11.	 Sa.	 Gnadenberg	 19.00	 Pfarrkirche	 Gnadenberg
6.11.	 So.	 Sindlbach	 9.45	 Pfarrkirche	 Sindlbach
12.11.	 Sa.	 Stöckelsberg	 19.00	 Pfarrkirche	 Stöckelsberg
12.11.	 Sa.	 Hausheim 	 17.00	 Pfarrkirche	 Hausheim
13.11.	 So.	 Berg	 9.30	 Pfarrkirche	 Berg
20.11.	 So.	 Loderbach 	 8.15	 Kirche	 Loderbach
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www.niesslbeck.de

Ausgewählte Herbstspezialitäten – 
fein und deftig für die kühlen Tage

HERBST IST GENUSSZEIT

370.000,-€

ZIMMEREI THUMANN
IM SPITAL 7A · 92348 HAUSHEIM

TEL.: 09189 1051 · FAX: 09189 9235
INFO@THUMANN-HOLZBAU.DE

WWW.THUMANN-HOLZBAU.DE Naturlich Wohlfuhl bauen

FÖRDERUNGSFÄHIGER
BAU

WERTVOLLER 
KREISLAUF

MASSIVE
 SICHERHEIT

REINES 
HOLZ

POSITIVE
ENERGIEBILANZ

FLOTTER
AUFBAU

EXAKTE
FERTIGUNG

BEHAGLICHES
RAUMKLIMA

FLEXIBLER
INNENAUSBAU

INDIVIDUELLER
GRUNDRISS

10 VORTEILE AUF EINEN BLICK

W
ir si

nd Produzent von

© 2011 – Miche Süllner - Büro für visuelle Kommunikation. 

SCO-Werbetafel (2 x 1 m)  –  Endversion 

Rottner Elektroanlagen
25. Februar 2011

Seite 2

Kapellenacker 4 · 92348 Berg-Oberölsbach · Telefon 09189 1352 · www.elektro-rottner.de
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Blutspendetermin in Berg

Der letzte Blutspendetermin des 
Roten Kreuzes im Jahr 2022 findet 
statt am Mittwoch, 23.11.2022 in 
der Zeit von 16.00 - 20.30 Uhr in 
der Schwarzachtal-Schule Berg. 
Alle Spender benötigen den Personalausweis und Mehrfach-
spender den Blutspendeausweis.

 Europäisches Adventskonzert  
der Partnergemeinden

In diesem Jahr findet das Europäische Adventskonzert am 
27.11.2022 um 14.00 Uhr in der St.-Vitus-Kirche in Berg statt. 
Eingeladen wurden die Partnergemeinde Rohrbach-Berg aus 
Österreich und die Partnergemeinde Walce aus Polen. Die 
Partnergemeinde Walce/Schlesien hat ihr Kommen bereits 
zugesagt. Der Bürgermeister Marek Smiech wird mit dem 
Blasorchester CAPRI und einer Delegation anreisen. 
An dieser Stelle ergeht herzliche Einladung zu diesem vor-
weihnachtlichen Konzert – lassen Sie sich einstimmen auf 
eine besinnliche Adventszeit!

 20. Adventsmarkt  
am Sophie-Scholl-Platz in Berg

Am Sonntag, 27. November 
2022 findet von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr wieder der Advents-
markt am Sophie-Scholl-Platz 
in Berg statt. Seit 2013 ist die 
Gemeinde Berg Veranstalter 
des Adventsmarktes. Wie so 
viele Veranstaltungen konnte 
auch dieser beliebte Markt 
die letzten zwei Jahre wegen 
der Corona-Pandemie nicht 
abgehalten werden. 
Umso mehr freuen wir uns, 
dass der Nikolaus sowie fol-
gende Standbetreiber ihre 
Teilnahme zugesagt haben:
KAB Berg, Kolpingfamilie Berg, Pfarrgemeinderat Berg, 
DJK-SV Berg, Kindergarten St. Vitus und Förderverein der 
Schwarzachtal-Schule Berg. Zum ersten Mal mit dabei sind 
der AWO Kindergarten „Schatzinsel“ mit Elternbeirat und der 
Kindertreff Sindlbach. 
Es werden kulinarische Köstlichkeiten wie z.B. Kaffee und 
Kuchen, Lebkuchen, Bratwurstsemmeln, Leberkäs, Kinder-
punsch, Glühwein, nicht alkoholische Getränke etc. ange-
boten. Auch Geschenke für die Advents- und Weihnachts-
zeit können auf dem Markt erworben werden. Die an den 
Marktständen erzielten Erlöse kommen den teilnehmenden 
Vereinen/Organisationen zugute. 
Vorgesehener Programmablauf:
14.00 Uhr	 Beginn des Adventsmarktes,Europäisches Ad-

ventskonzert in der Pfarrkirche St. Vitus in Berg
17.00 Uhr	 St. Nikolaus überrascht die Kinder
18.00 Uhr	 Ende des Adventsmarktes

Es ergeht herzliche Einladung an die Kinder sowie alle Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinde Berg. Lassen Sie sich 
überraschen und schauen Sie vorbei!

 Bürgermeister Peter Bergler begrüßt neue 
Gemeindemitarbeiterin Corinna Hörteis

Am 04.10.2022 begrüßte Bürgermeister Peter Bergler die neue 
Mitarbeiterin Corinna Hörteis in der Gemeindeverwaltung Berg 
und wünschte ihr einen guten Start. 
Frau Hörteis ist 27 Jahre alt und kommt aus Pilsach. Ihre 
Ausbildung zur Industriekauffrau hat sie 2015 und die Weiter-
bildung zur Wirtschaftsfachwirtin 2018 bei der Firma Europoles 
abgeschlossen. Anschließend war sie bei der Firma Max Bögl 
als Projektkauffrau tätig.

Ihre Aufgabengebiete im Bürgerbüro umfassen im Wesent-
lichen Einwohnermelde-, Ausweis- und Passwesen, Gaststät-
ten- und Gewerbewesen, Anlaufstelle für Bürgerinnen und 
Bürger, Telefonzentrale und Postausgang, Mithilfe bei Wahlen 
und Abstimmungen, Fundamt, Fischereiwesen.
Als Ausgleich zum Büroalltag töpfert Corinna Hörteis an der 
Drehscheibe in ihrer kleinen Werkstatt und ist im Kirwaverein 
Pilsach Mitglied.

 Gratis WLAN  
für den Sophie-Scholl-Platz in Berg

Die Gemeindeverwaltung Berg stellt ab sofort kostenloses 
Bayern WLAN im Umkreis des Sophie-Scholl-Platzes und des 
Rathauses für ihre Bürgerinnen und Bürger bereit.
In Zusammenarbeit mit der IT-Abteilung und Kämmerei der 
Gemeindeverwaltung, dem Bauhof Berg, der Firma Elektro 
Klein aus Berg, BayernWLAN und Vodafone konnte das Projekt 
realisiert werden. 
Finanziell wurde die Einführung des freien WLAN Hotspots 
durch ein Förderprogramm des Freistaates gestützt.
Ein besonderer Dank gilt der Stadt Neumarkt, die uns freund-
licherweise ihren 
Hubsteiger für die Montage des Access Points in luftiger Höhe 
zur Verfügung gestellt hat! 
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Voranmeldung im Laden
oder per E- Mail

Zeltverleih von 30 bis 300 Personen – Getränke auf Kommission

Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 14:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 8:00 - 12:00 & 14:00 - 18:00 Uhr 
Sa.: 8:00 - 13:00 Uhr

Inh. Stefanie Petrie
Schloßstraße 17 in 92348 Berg  
Tel.: 09189 9476 

Unsere empfehlungen
sind gültig vom 01.-30. November 2022

In bester 
regionaler

Qualität

Diverse Sorten in 0,7 l oder 1,0 l erhältlich

Nagler Glühweine 
Oder Kinderpunsch

6 x 1,0 L Flasche + Pfand 2,40 (1L=0,67)

förstina Premium 
Medium, Spritzig od. Naturell 

399

Edelbrände, Spirituosen und Gin aus der Spezia-
litäten-Brennerei Kniffka aus Schweigersdorf bei 
Berching. Ohne Zuckerzusatz und Aromastoffe.

Getränke Endres   
Schloßstraße 17  
92348 Berg  
Tel.: 09189 9476  
e-mail: info@getraenkeendres.de

Weihnachtsfreude  
gibt‘s bei uns. 

Für Familie, Freunde oder Geschäftspartner

3 Firmengeschenke 

3 Individuelle Geschenke 
aus unserem weitreichendem Sortiment an  

regionalen und internationalen Gins & Weinen  
sowie schottischem Whisky,  

Prosecco, Crémant,  
Champagner und alkoholfreien Priseccos.

3 Personalisierte Adventskalender  
mit Bier/Secco und alkoholfreien Optionen  

(nur solange der Vorrat reicht)

Geschenk- 
gutscheine

sind natürlich  auch erhältlich!

Aus der 
Region!

Traumhaus gesucht?

Jetzt informieren!  09189 / 41200-0 www.tc-neumarkt.de

Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir nehmen Ihnen von Anfang an 
die größten Sorgen ab. Für ein 
entspanntes und sicheres Bauen!

Massivhäuser:
zu günstigen Festpreisen
Sicherheit bei der Finanzierung
mit garantierter Bauzeit

FIMA Hausbau GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

DE
UT

SC
HL

ANDS MEISTGEBAUTES

SEIT 2009
MARKENHAUS

Kufer Platten GmbH
Sulzbürger Straße 36
92318 Neumarkt
Tel.: 09181 8036

www.kufer-platten.de

Terrassenplatten in
Beton & Keramik



Mitteilungsblatt Berg November 2022�

 
Kulturförderverein Berg lädt ein

Der Kulturförderverein Berg e.V. schließt seine kleine Kultur-
reihe für dieses Jahr am 11. November 2022 um 20.00 Uhr 
im Foyer der Schwarzachtal-Schule in Berg mit einem außer-
gewöhnlichen Konzert der Extraklasse.
Andreas Martin Hofmeir & Andreas Milder
Klassik- Konzert – Tuba & Harfe
„Besser ohne Worte“

Lieder und Arien sind was wunderbares, keine Frage. Wenn 
da nicht manchmal der Text wäre.
Bei Wagner zum Beispiel oder auch anderswo.
Instrumentalisten sind seit jeher geneigt, den Gesang als 
störendes Element dieser Gattungen zu bezeichnen. Und 
so haben Andreas Martin Hofmeir und Andreas Mildner 
den Umstand zum Anlass genommen, diversen Gesängen 
durch Aussparung der Lyrik zu wahrem Glanz zu verhel-
fen. Und zwar zu dem Glanz, der nur durch die logische 
Kombination ihrer zwei Instrumente überhaupt möglich ist:	
nämlich Tuba und Harfe. Damit Sie aber wissen, was in den 
Stücken passiert, werden die Künstler die Szenen jeweils auf 
humorvolle Weise vorskizzieren.
Mit ihrem ersten Programm „Why not?“ begeistern Andreas 
Martin Hofmeir (ECHO Klassik-Preisträger als Instrumentalist, 
Professor am Salzburger Mozarteum und Gründungsmitglied 
von LaBrassBanda) und sein kongenialer Kollege Andreas 
Mildner (Professor an der Musikhochschule Würzburg und 
Soloharfen ist im WDR Sinfonieorchester Köln) bereits seit 
einigen Jahren das Publikum und etablierten somit ein En-
semble, das es bis dahin nicht gab.
Mit besser ohne Worte geht diese wohl einzig- und eigenartige 
Kammermusikformation in die nächste Runde. Dieses Duo 
sollten Sie erlebt und gehört haben!
Kartenvorverkauf:
Berg: Raiffeisenbank, Sparkasse, Getränke Endres
Altdorf: Buchhandlung Lilliput
Neumarkt: Ticketservice Wochenblatt
und online: kulturfoerderverein@hotmail.de

 
Neues vom Gemeinderat

 Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates 
vom 29.09.2022

Vor Beginn der Sitzung  berichtet Gemeinderat und Partner-
schaftsreferent Alois Braun kurz vom Besuch des Erntedank-
festes in der Partnergemeinde Walce, welches am 10. Und 

11. September 2022 stattgefunden hat. 14 Personen aus der 
Gemeinde Berg reisten für die Teilnahme am Erntedankfest 
und Erntedankzug nach Walce. In der Partnergemeinde wurde 
die Delegation sehr herzlich aufgenommen.

Weiter weist Gemeinderat Alois Braun darauf hin, dass am 1. 
Advent 2022 das europäische Adventskonzert in Berg statt-
finden soll. Die Planungen hierfür laufen schon. 

Bürgerfragestunde (Fragen zu Gemeindeangele-
genheiten bzw. Unterbreiten von Anregungen und 
Vorschlägen durch Einwohner und Bürger der 
Gemeinde Berg)
Aus der Bürgerschaft gibt es folgende Mitteilung bzw. Nach-
frage:
- Ortsdurchfahrt Oberölsbach 
Ein Bürger aus Oberölsbach erklärt, dass leider noch immer 
keine sichere Querungshilfe für Fußgänger entlang der Staats-
straße 2240 geschaffen wurde. Die Sicherheit von Fußgängern 
– insbesondere von Schulkindern - sei in Oberölsbach nicht 
gewährleistet. Vor allem Kinder müssten mehrmals täglich 
die Staatsstraße 2240 überqueren. Er erkundigt sich, was 
von Seiten der Gemeinde veranlasst wurde, um die Situation 
zu entschärfen.
Hierzu teilt Bürgermeister Bergler mit, dass dieser Sachver-
halt bedauerlicherweise nicht im Zuständigkeitsbereich der 
Gemeinde Berg liegt. Es gab zu diesem Thema schon diverse 
Anträge und Gespräche mit den zuständigen Verkehrsbehör-
den. Aktuell gibt es jedoch keine gesetzliche Grundlage zur 
Schaffung einer Querungshilfe bzw. für die Einführung von 
Tempo 30 in diesem Bereich.

Information zum Betrieb und zum zukünftigen 
Abbau im Steinbruch in Bischberg – Vorstellung 
durch das Steinbruchunternehmen H. Geiger 
GmbH Stein- und Schotterwerke, Am Schotterwerk 
1, 85125 Kinding/Pfraundorf
Zu diesem Punkt sind vom Steinbruchunternehmen H. Geiger 
GmbH Geschäftsführer, Herr Jochen Geiger, Technischer Leiter 
Herr Marcin Porzucek, Herr Marcus Scheiber, verantwortlich für 
die Abbaugenehmigungen und Herr Titz als Verantwortlicher 
für den Standort Bischberg anwesend.
Anhand einer PowerPoint Präsentation erläutert Herr Porzucek 
einige Daten zum Standort in Bischberg und informiert über 
die Planungen in der Zukunft. 
Aktuell werden ca. 42 ha am Standort Bischberg beansprucht, 
die offene Abbaufläche beträgt ca. 38 ha und die bereits 
genehmigte – jedoch nicht im Eigentum der Fa. H. Geiger 
GmbH – Fläche beträgt ca. 2,5 – 3 ha. Von der aktuell bean-
spruchten Fläche wurden bis heute ca. 0,5 ha rekultiviert. Zum 
momentanen Zeitpunkt ist es noch nicht möglich mehr Fläche 
zu rekultivieren, da es noch sehr viele offene Flanken gibt und 
noch kein Endabbaustand für diese Flächen erreicht wurde.
Anhand einer Karte zeigt er im nördlichen Bereich die Flächen 
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auf, welche noch im Vorranggebiet liegen und die für eine 
eventuelle Erweiterung in Frage kämen. Die Voraussetzung 
dafür wäre zum einen jedoch die Erteilung einer Abbauge-
nehmigung und der Erwerb der Grundstücke. Im südlichen 
Bereich gibt es noch Flächen, für die bereits eine Abbauge-
nehmigung vorliegt, die jedoch noch nicht Eigentum der Fa. 
Geiger sind.
Zum Verbrauch gibt Herr Porzucek an, dass aktuell pro Jahr 
ca. 0,5 – 1 ha an Fläche verbraucht wird dies entspricht ca. 
400.000 t, die pro Jahr abgebaut werden. Nach derzeitigem 
Stand könnte somit noch 1 – 2 Jahre ein Abbau am Standort in 
Bischberg erfolgen. Wenn die auf der Karte rot eingezeichne-
ten Wege erworben werden könnten, wäre ein Abbau von ca.  
3 – 4 Jahren möglich.  Bei Erwerb der Flächen im südlichen 
Bereich wäre der Abbau noch 5 – 10 Jahre und bei einer Er-
weiterung um die o.g. Flächen im nördlichen Bereich ca. 15 
– 25 Jahre möglich. Auf dem Gelände würde auch bei einem 
Ende des Abbaus nach 1 – 2 Jahren noch ca. 25 – 30 Jahre 
der Betrieb weitergehen und der Standort wieder aufgefüllt 
und rekultiviert werden.
Herr Porzucek betont, dass die Fa. Geiger jederzeit bereit 
ist Fragen hierzu zu beantworten und beendet damit seinen 
Vortrag.
Von Seiten des Gemeinderates werden nachfolgende Fragen 
an die Fa. Geiger gestellt:
-	 Wie viele LKW fahren derzeit täglich zum Standort in Bisch-

berg?
-	 Wie viele LKW waren es zu Spitzenzeiten?
-	 Wie hoch sind die Lärmbelastungen bei Sprengungen und 

wie werden diese gemessen?
-	 Wie sehen die Planungen bzgl. Erweiterung aus?
Die Fragen werden von den Vertretern der Fa. Geiger wie 
folgt beantwortet:
-	 Derzeit fahren ca. 80 – 90 LKWs täglich zum Standort in 

Bischberg. In Spitzenzeiten fuhren ca. 120 -130 LKWs 
täglich nach Bischberg.

-	 Lärmbelastungen liegen unterhalb der erlaubten Grenz-
werte, Sprengungen in Bischberg erfolgen nur mit halber 
Ladung, um z. B. Schäden an Gebäuden im Ort Bischberg 
zu vermeiden. Messgeräte zur Messung der Lärmbelastung 
werden auch bei Anwohnern im Ort Bischberg platziert.

-	 Bzgl. Planungen für die Zukunft erklärt die Fa. Geiger, dass 
zunächst die Wege – welche Eigentum der Gemeinde Berg 
sind – erworben werden sollen. Mit dem Erwerb der Wege 
würde ein zusätzliches Abbauvolumen von ca. 800.000 t 
erreicht werden.

Zum Abschluss bedankt sich Erster Bürgermeister Bergler bei 
den Vertretern der Fa. Geiger und erklärt, dass diese Thematik 
in einer der nächsten nichtöffentlichen Sitzungen Thema im 
Gemeinderat sein wird.

Foto: Stepper

Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans „Erweiterung Betriebsgelände Weißmüller“ 
in Riebling sowie Änderung des Flächennutzungs-
plans durch das Deckblatt Nr. 10
a) Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen
Zu diesem Tagesordnungspunkt ist Herr Dipl.-Ing. (FH) Land-
schaftsarchitekt Christoph Zeiler vom Planungsbüro TEAM 4 
aus Nürnberg anwesend.
In der Gemeinderatssitzung am 29. April 2021 wurde be-
schlossen, dass die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
und der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
durchgeführt werden soll.
Die Beteiligung fand vom 21. Mai bis zum 18. Juni 2021 statt. 
Während der Auslegungsfreist hatte jedermann die Mög-
lichkeit Stellungnahmen, Wünsche und Anregungen bzw. 
Einwendungen vorzu-bringen.
Von Seiten der Öffentlichkeit gingen keine Stellungnahmen 
ein.
Insgesamt wurden 28 Behörden und sonstige Träger öffent-
licher Belange an dem Bauleitplanverfahren beteiligt. Von 
diesen 28 Fachstellen haben 11 Anregungen zur Planung 
vorgebracht.
Nach Vorstellung der einzelnen Stellungnahmen, durch Herrn 
Zeiler vom Planungsbüro Team 4, stimmt der Gemeinderat 
einstimmig den Abwägungs- und Beschlussvorschlägen zu.
b) 	Billigung der Planungsunterlagen und Beschluss über die 

förmliche Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung
Der vom Büro TEAM 4 erstellte und in der heutigen Gemeinde-
ratssitzung vorgestellte und erläuterte Entwurf des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans mit Grünordnungsplan „Erwei-
terung Betriebsgelände Weißmüller“ mit paralleler Änderung 
des Flächennutzungsplans durch das Deckblatt Nr. 10 in der 
Fassung vom 29.09.2022 wird vom Gemeinderat gebilligt. Die 
Verwaltung wird beauftragt die öffentliche Auslegung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange, deren Aufgabenbe-
reich durch die Planung berührt werden kann gemäß § 4 Abs. 
2 BauGB durchzuführen. Das förmliche Beteiligungsverfahren 
im Hinblick auf die Änderung des Flächennutzungsplans soll 
parallel erfolgen.

Die behandelten Bauangelegenheiten können auf 
der Homepage der Gemeinde Berg eingesehen 
werden.

Wasserversorgung der Gemeinde Berg: Nie-
derbringen eines Brunnens zur Entnahme von 
Grundwasser für die Gartenbewässerung in Un-
terölsbach
hier: Antrag auf teilweise Befreiung vom Anschluss- und 
Benutzungszwang zur Wasserversorgungsanlage für die 
geplante Brauchwasserentnahme
Mit Schreiben vom 21.07.2022 haben die Eigentümer des 
Grundstücks Fl.Nr. 565/1, Gemarkung Oberölsbach, beim 
Landratsamt Neumarkt die Niederbringung eines Brunnens 
zur Entnahme von Grundwasser für die Gartenbewässerung 
auf ihrem Grundstück angezeigt.
Nun wird die Gemeinde Berg als zuständige Wasserversorge-
rin vom Landratsamt Neumarkt um Stellungnahme zu dem Vor-
haben gebeten, ob einer teilweisen Befreiung vom Anschluss- 
und Benutzungszwang zur Wasserversorgungsanlage für die 
geplante Brauchwasserentnahme zugestimmt wird.
Der Gemeinderat beschließt, dem Antrag auf teilweiser Befrei-
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ung vom Anschluss- und Benutzungszwang in Bezug auf die 
Niederbringung eines Brunnens zur Entnahme von Grundwas-
ser für die Gartenbewässerung nicht stattzugeben.

Standesamtsbezirk Berg: Widmung eines Trau-
ungsorts während der Bautätigkeiten am Rathaus 
II
(Zeitrahmen: ab November 2022 für den Zeitraum während 
der Bauarbeiten am Rathaus II)
Die Eheschließungen durch die Standesbeamten der Ge-
meinde Berg Neumarkt i.d.OPf. finden im Trauzimmer des 
Rathauses II statt. Dies ist der nach dem Personenstands-
recht gewidmete Trauungsort des Standesamtbezirks Berg 
Neumarkt i.d.OPf. Während der Bauarbeiten am Rathaus II 
kann das Trauungszimmer ab November 2022 nicht mehr 
genutzt werden. Deshalb muss für den Zeitraum der Bautä-
tigkeiten eine Ausweichmöglichkeit für Trauungen geschaffen 
werden.
Im Rahmen seiner Organisationshoheit beschließt der Ge-
meinderat der Gemeinde Berg, während der Bautätigkeit 
am Rathaus II und dem damit verbundenen Wegfall der 
Nutzungsmöglichkeit des Trauungssaals, frühestens ab 
November 2022, die Räumlichkeit „1. OG (Saal)“ auf dem 
Anwesen Herrnstraße 3, 92348 Berg b. Neumarkt i.d.OPf., bis 
auf weiteres als Trauungsort zu widmen

Friedhof Berg: Restaurierung des Kriegerdenk-
mals und der Mosaikstehle im Friedhof Berg 
– Vergabebeschluss
Das Kriegerdenkmal zeigt eine zur Sockelzone hin stark 
zunehmende Oberflächenverschmutzung mit teilweiser 
Krustenbildung an den Steinoberflächen. Vereinzelt sind 
Steinplatten ausgebrochen bzw. die Kanten beschädigt. An 
der Stele zeigen sich zusätzlich Kalksinterausblühungen auf 
den Mosaikfugen.
Der Gemeinderat erteilt der Firma Preis & Preis aus Parsberg 
den Auftrag für die Restaurierung des Kriegerdenkmals und 
der Mosaikstehle. Die Gesamtrestaurierungskosten werden 
derzeit auf ca. 19.420,80 € brutto geschätzt.
Der Erste Bürgermeister teilt mit, dass die beiden Eichen, 
welche auf dem Friedhof in Berg stehen, im Rahmen der 
Friedhofssanierung gefällt werden sollten, da diese Schäden 
an Nachbargebäuden verursachen. Es sollen dafür neue 
Bäume mit ausreichend Abstand gepflanzt werden.
Die Gemeinderatsmitglieder Stefan Haas und Hans Bogner 
sprechen sich gegen eine Fällung der beiden Eichen aus. 
Gemeinderat Bogner bittet darum, ggf. die beiden Eichen von 
einem Gutachter bewerten zu lassen und erst danach eine 
Entscheidung zum Verbleib der Bäume zu treffen.

Bekanntgaben der Verwaltung, Anfragen der Ge-
meinderatsmitglieder und Verschiedenes
- Der Erste Bürgermeister informiert den Gemeinderat über die 
erste Bürgerversammlung für Kinder und Jugendliche, welche 
am 20. September 2022 stattgefunden. Er war sehr erfreut über 
die rege Teilnahme und bedankte sich beim Dritten Bürgermei-
ster und Jugendreferent Norbert Nießlbeck, Gemeinderat und 
Jugendreferent Manuel Pöhner, Johannes Hierl, Referent für 
Jugendfragen, Gemeinderätin Karin Zaschka, Referentin für 
den Bereich Schulen, sowie den Gemeinderäten Hans Fürst, 
Daniel Dengler und Stefan Haas für deren Teilnahme und 
Unterstützung. Anwesend war noch Frau Luisa Hofmann von 
der KOJA (Kommunale Jugendarbeit). Er erläutert, dass im 
Rahmen eines Workshops, der sich über einige Stationen in 
der Mehrzweckhalle erstreckte, die Jugendlichen Ihre Themen 
und Wünsche anbringen konnten.
Die Themensammlung soll nun in Kürze, in Zusammenarbeit 
mit den o. g. Mitgliedern des Gemeinderates, erörtert werden, 
um dann zu entscheiden, welche Themen umgesetzt werden 
können.
- Bürgermeister Bergler teilt mit, dass mit den Vorbereitungen 
für das Bürgerfest 2023 jetzt begonnen werden müsste. Er 
erklärt, dass mit dem zweiten und dritten Bürgermeister so-
wie einigen Mitgliedern des Gemeinderates hierzu ein Termin 
stattfinden soll, bei welchem entschieden werden soll, ob und 
in welchem Rahmen das Bürgerfest 2023 stattfinden soll. 

 
Die Gemeinde informiert

 
Blaulichtkalender der Gemeinde Berg

„Wir brauchen in der Gesellschaft die Rückbesinnung auf 
Werte. Und das Ehrenamt kann ein Ausdruck der Frei-
heit des Einzelnen und seiner Verantwortung für unsere 
Gesellschaft sein. Es gibt der Gesellschaft ein Rückgrat 
und nicht nur eine Wirbelsäule“, sagte Bundespräsident 
Johannes Rau. Das Ehrenamt ist ein Spiegelbild, wie intakt 
eine Gesellschaft ist und zeigt, wie verantwortlich wir uns 
Dritten gegenüber verhalten. In der Kommune Berg erfahren 
wir tagtäglich engagierte unzählige Mitbürgerinnen und Mit-
bürger in diversen Ehrenämtern. Wie z.B. in Vereinen, bei der 
Jugendhilfe, für ältere oder hilfsbedürftige Mitmenschen, dem 
Tier- und Umweltschutz und aktuell in der Flüchtlingshilfe. 
Und das ist nur ein Bruchteil der Hilfen, die Tag für Tag in der 
Gemeinde geleistet werden. 
Mit diesem Blaulichtkalender stellen wir das Ehrenamt in 
unserer Gemeinde Berg über alle 34 Ortsteile hinweg am 
Beispiel der Rot Kreuz Bereitschaft Berg, der Wasserwacht 
Berg sowie der sechs kommunalen Freiwilligen Feuerwehren 
dar. In diesem Zusammenhang bedanken wir uns auch recht 
herzlich bei unserer Kulturbeauftragten, Christine Riel-Som-
mer. Sie hatte die Idee diesen Kalender zu erstellen und war 
redaktionell dafür verantwortlich.
Wir freuen uns in der Gemeindeverwaltung über den regen 
Zuspruch und die aktive Teilnahme aller Beteiligten an diesem, 
wie wir finden, wichtigen Thema. Denn manchmal ist das 
Martinshorn mehrmals am Tag in der Gemeinde zu hören. 
Ohne dieses wertvolle Tun im Ehrenamt wäre es schlichtweg 
unmöglich alle Aufgaben in der bestehenden Form und die 
Herausforderungen der Zukunft zu meistern. Unabhängig von 
Tag und Uhrzeit wird geholfen! 
Mit Leidenschaft setzen sich die Engagierten in ihrer Freizeit 
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in vielen Bereichen für andere ein. Kameradschaft und Hilfs-
bereitschaft ist mehr als nur ein Wort bei uns. Und wer gibt 
bekommt auch zurück, wie Marie von Ebner-Eschenbach 
so weise formulierte: „Die Menschen, denen wir eine Stütze 
sind, geben uns den Halt im Leben.“ In diesem Sinne: Lassen 
Sie uns gegenseitig auch weiterhin zusammenhalten und im 
wahrsten Sinn des Wortes „Halt“ in dieser außergewöhnlichen 
Zeit in den vielfältigen Ehrenämtern sein!
Bürgermeister Peter Bergler dankt Fotograf und Layouter 
Christian Amthor sowie Christine Riel-Sommer, die alle 
sechs Feuerwehren der Gemeinde, die Wasserwacht, die 
BRK-Bereitschaft Berg und die Bauhofmitarbeiter aufsuchten, 
um abwechslungsreiche Aufnahmen mit den Gruppen an 
bemerkenswerten Orten der Kommune durchzuführen. Die 
Gemeinde Berg wird den Blaulichtkalender ab Ende November 
veröffentlichen. In der Gemeindeverwaltung kann dieser 
käuflich erworben werden. Aufgrund des entfallenen 
Bürgerfestes erhalten alle Senioren über 70 Jahre im 
Dezember einen Kalender als kleine Aufmerksamkeit von 
der Gemeinde. „Wir hoffen, dass das kleine Präsent den 
Senioren viel Freude bereiten wird“, wünscht  Bürgermei-
ster Peter Bergler. 

Foto: Amthor

 Christbaum für Sophie-Scholl-Platz  
in Berg gesucht

Die Gemeinde sucht noch einen 
Christbaum für den Sophie-Scholl-
Platz in Berg. 
Bitte melden Sie sich bei Hr. Birg-
meier, Tel.: 09189/4411-13, E-Mail: 
bernhard.birgmeier@berg-opf.
de, falls sie einen Christbaum zur 
Verfügung stellen möchten. Die 
erforderlichen Fäll- und Transport-
arbeiten übernimmt die Freiwillige 
Feuerwehr Berg oder der gemeind-
liche Bauhof.

 
Ehrung langjähriger Mitarbeiterinnen

Am 28.09.2022 stand im Hotel-Gasthaus „Lindenhof“ das 
Ehrenamt im Mittelpunkt der Veranstaltung der Gemeindebü-
cherei Berg, deren Träger gemeinsam die Schwarzachtal-Kom-
mune und die Pfarrei St. Vitus ist. Bürgermeister Peter Bergler 
und der Bücherei-Kuratoriums-Vorsitzende und Kirchenpfleger 
Philipp Dull würdigten in ihren Grußworten die freiwilligen 
Leistungen der vielen Frauen, die Woche für Woche ihre be-
grenzte und kostbare Freizeit opfern, und die Ausleihen von 

Büchern und anderen Medien der Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen vornehmen. Sie bedankten sich auch bei der 
Büchereileiterin Helga Franz für ihr Engagement.
In ihren Ausführungen zeigte sich Frau Franz besonders erfreut 
darüber, dass das Büchereiteam durch Karin Reif, Birgit Galler 
und Andrea Herdeis verstärkt wurde. 
Die Büchereileiterin erklärte, dass die Bücherei vom 24. Ok-
tober bis 4. November, durch den Rathaus An- und Umbau 
für längere Zeit in die Aula der Schwarzachtal-Schule Berg 
umziehen wird. Unterstützt beim Umzug wird das Bücherei-
Team von den Mitarbeitern des gemeindlichen Bauhofs. 
Bevor es zum gemütlichen Teil überging, wurden abschlie-
ßend langjährige Mitarbeiterinnen geehrt. Anstecknadeln 
und Urkunden erhielten Alexandra König aus Oberwall (fünf 
Jahre), Anja Bergler aus Berg, Renate Hilbig aus Berg und 
Ingrid Niebler aus Meilenhofen (jeweils 25 Jahre). Viel Beifall 
gab es für Silvia Meier aus Berg, die sich bereits 40 Jahre in 
der Büchereiarbeit engagiert.
Seitens der Pfarrei und der Gemeinde erhielten alle Büche-
rei-Mitarbeiterinnen Gutscheine, die sie in einem Neumarkter 
Buchladen einlösen können. 

Foto: Stepper

 Kinder-Ferien-Kult(ur)-Programm am  
Brotzeitweg: Fackelwanderung am 5.11.2022 

In den Herbstferien bietet die Gemeinde Berg Familien mit 
Kindern ein kleines aufregendes Erlebnis – passend zum 
Ausgangspunkt an der Bratwurst-Brotzeitwegstation am 
Sophie-Scholl-Platz an: Es wird zu einer halbstündlichen 
Fackelwanderung mit anschließender Stockbratwurst mit 
Brot, Stockbrot und Marshmallows sowie heißem Apfelsaft 
durch die Kulturbeauftragte der Gemeinde Berg, Christine 
Riel-Sommer, eingeladen. Das Ereignis findet am Samstag, 
den 5.11.2022, um 18 Uhr statt. Eingeladen sind Kinder 
und Heranwachsende mit mindestens einem Elternteil bzw. 
einer Aufsichtsperson aus sicherheitstechnischen Gründen. 
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Die erste Änderung ist für Sie kostenfrei. 
Für jede weitere Änderung behalten wir uns vor, je nach Aufwand 25,- Euro zu berechnen.

Eine Weitergabe der Anzeige an konkurrierende Medien ohne Erlaubnis ist nicht gestattet!

Anzeigengröße: 4 sp. / 70 mm

ET: KW 39/2022

Eine Korrektur durch den Kunden ist im Rahmen unseres 
Kundenservice im Anzeigenpreis inbegriffen.
Weitere Änderungswünsche werden kostenpflichtig durchgeführt.

Ihr Fachgeschäft für bequeme und lose Einlagenschuhe in den Weiten G, H, J, K & M
Geschäf tszei ten: Mo.-Fr.  9 .00-18.00 Uhr • Sa.  9 .00-13.00 Uhr durchgehend

kostenlose
Parkplätze
im Hof

PNeumarkt · Badstraße 2
Tel. 09181-33145

Auch für 

  lose E
inlagen

TEX Membranen 
Ausstattung
für trockene Füße

Besonders gute Dämpfung durch Energy Laufsohle besonders geeignet für Menschen mit 
Rücken- und Fussschmerzen (z.B. Fersensporn), strapazierten Beinen oder auch Arthrose.

HD herausnehmbares 
Fussbett auch für 
med. Einlagen geeignet

G Comfort Rolling Fitness Energy Laufsohle
für Damen und Herren
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Zur Disposition ist eine Anmeldung bis zum 4.11.2022 per 
Whatsapp mit Personenangabe (Kinder/Erwachsene) unter 
0170-2841097 nötig.  Der Unkostenbeitrag pro Person beträgt 
jeweils 4 Euro, bitte passend mitbringen. 

 
ANGEBOT DER INNEHALTEN-REGION

Bewusst ist die Gemeinde Berg der Innehalten-Region an-
geschlossen um den Einwohnern und Gästen Erholungsan-
gebote zur Resilienzstärkung zu ermöglichen. In 2021 wurde 
daher der Gstanzlweg eröffnet. Im Herbst 2022 folgte der 
Brotzeitweg. Für den Brotzeitweg erstellte die Gemeinde ein 
Video in dem Einblick über die Philosophie der Produzenten 
und Direktvermarkter gegeben wird. Kulturbeauftragte Chri-
stine Riel-Sommer war dazu mit Filmer Christian Amthor für 
unsere Kommune  bei den regionalen Erzeugern unterwegs. 
Zu finden ist das Video unter: https://www.youtube.com/
watch?v=FqCud1Ozh4Q&feature=youtu.be
Bereits im Kulturprogramm hatten wir Angebote am Gstanzl-
weg für Familien. Auch weiterhin folgen in einer losen Reihe 
derartige Auszeiten. 
Die nächste Offerte ist am Montag, 7. November 2022, 19:00 
Uhr – 21:00 Uhr. Es findet in der Natur-Oase Großwiesenhof 
statt. Der kostenlose offene Impulsabend ermöglicht drei 20-
minütige Impulsvorträge mit folgenden Themen: Dr. Klaus 
Engelhardt – Kraftfeld Natur, Claudia Beck - Glaubenssätzen 
auf der Spur, Johann Beck – Gelassen erfolgreich. Danach 
folgen Gespräche, Austausch und Begegnung. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, wir bitten aber um eine verbindliche Anmeldung, 
da die Plätze begrenzt sind unter: https://metatrain.javis.de/
onlineregistration/90

 
Wasserwacht Berg – Schwimmkurse 2023

Die Wasserwacht Berg führt im Hallenbad in Berg Kinder-
schwimmkurse durch. Üblicherweise finden diese Kurse am 
Samstagvormittag statt (Ausnahme: Intensivkurse). 
Die Anmeldung zum Schwimmkurs erfolgt in der Regel online 
über unser Portal www.wasserwacht-berg.info, Schwimm-
kurse, Kontaktformular. 
Hierbei müssen folgende Angaben gemacht werden: 
Vorname, Name, Geburtsdatum, Adresse und die Telefon-
nummer. 
Nach Eingang dieser Angaben wird das Kind dann in die 
laufende Schwimmkursliste aufgenommen. Außerdem erhält 
man nun eine Bestätigung über die Anmeldung zum Kurs. Die 
Wartezeit auf einen Schwimmkursplatz beträgt ca. 1 Jahr.  
Eine Anmeldung für die zeitlich nächsten Kurse ist nicht 
möglich. Derzeit werden Kinder für die Kursrate Januar 2024 
aufgenommen. Deshalb rechtzeitig anmelden!
Allgemeines zu den Schwimmkursen:
Ein Schwimmkurs der WW Berg umfasst in der Regel 12 

Kursstunden á 45 Minuten.
Am Schwimmkurs teilnehmen können Kinder ab dem 5. 
Lebensjahr. Die Kinder sollten bei einer Wassertiefe von 90 
cm sicher stehen können und deshalb eine Körpergröße von 
110 cm haben.
Im Schwimmkurs erlernen die Kinder das sichere Bewegen 
im Element Wasser. Neben der Wassergewöhnung lernen die 
Kinder gleiten, tauchen, springen und als erste Schwimms-
tilart das Brustschwimmen. Ziel des Schwimmkurses ist die 
Abnahme des Frühschwimmerabzeichens „Seepferdchen“. 
Hierfür müssen sie 25 m ohne Hilfsmittel schwimmen, vom 
Beckenrand ins tiefe Wasser springen und einen Ring aus 
schultertiefem Wasser heraufholen. Nach „erfolgreicher Prü-
fung“ bekommen die Kinder zum Kursende dann eine Urkunde 
und ein Stoffabzeichen überreicht.
Mit dem Seepferdchen-Abzeichen können die jungen Schwim-
mer dann bei Interesse im Kindertraining der Wasserwacht 
Berg „reinschnuppern“, um Ihre Schwimmfähigkeiten noch 
zu verbessern.
Die Kosten eines Schwimmkurses betragen 80 Euro. In die-
sem Betrag sind alle Kosten enthalten. Sollten Kinder zum 
Kursende das Kursziel nicht erreichen, können sie ohne wei-
tere Anmeldung im nachfolgenden Schwimmkurs teilnehmen. 
Die Kosten für den Folgekurs betragen dann 50 Euro. Die 
Kursgebühr wird in der 3. und 4. Kursstunde im Hallenbad 
eingesammelt. Gutscheine der „Mach mit – Seepferdchen“ 
Aktion der bayerischen Staatsregierung können bei uns bis 
Ende 2022 eingelöst werden. 

Die Schwimmkurse der Wasserwacht Berg für 2023 sind 
wie folgt geplant:
Kurse 1 bis 3/2023:  	 07.01. bis 01.04.2023 samstags
Ostern-Intensivkurse 	
4 bis 6/2023:	 03.04. bis 15.04.2023
Kurse 7 bis 9/2023:  	 22.04. bis 15.07.2023 samstags
Kurse 10 bis 12/2023:    	 23.09. bis 16.12.2023 samstags
Die Schwimmkurse der Wasserwacht im Hallenbad in Berg 
finden einmal wöchentlich am Samstag statt:
•	 Kurs 1: 09:00 bis 10.00 Uhr
•	 Kurs 2: 10:00 bis 11.00 Uhr
•	 Kurs 3: 11:00 bis 12.00 Uhr
Bei den Intensivkursen ist der Schwimmunterricht täglich von 
Montag bis Samstag am Nachmittag:
•	 Kurs 1: 15:00 bis 16.00 Uhr
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Pflasterbau - Holzterrassenbau - Natursteinmauer  
Teichbau - Ausschneidearbeiten - Zäune - Baggerarbeiten

Stich & Tischner GbR
Garten und Landschaftsbau

zum Ottenberg 25 - 92348 Berg 
Mobil: 0170 5885455
oder 0160 96632050

www.garten-landschaftsbau-stich.de
info@garten-landschaftsbau-stich.de

Sie erreichen mit uns
über 7000 Haushalte 

M I T T E I L U N G S B L A T T  B E R G  B E R N G A U  P I L S A C H  S E N G E N T H A L

Zielgerichtet          Effizient            Preiswert

A U F  D E R  S U C H E  N A C H  P E R S O N A L ?
W E R B E N  S I E  I M  M I T T E I L U N G S B L A T T

 
 ANZEIGENVERWALTUNG LEHMEIER

0151 1153 82 35    -     ANZEIGENVERWALTUNG.LEHMEIER@GMAIL.COM
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•	 Kurs 2: 16:00 bis 17.00 Uhr
•	 Kurs 3: 17:00 bis 18.00 Uhr
Die Einteilung der Kurse erfolgt regional, da sich die Kinder oft 
schon vom Kindergarten oder Schule her kennen. Wünsche 
darüber hinaus werden berücksichtigt, sofern möglich.

 
Bekanntmachungshinweise

 
Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

Anmeldungen.......................................................................64
Abmeldungen......................................................................33
Geburten................................................................................7
Sterbefälle..............................................................................4
Einwohner am 30.09.2022...............................................8518
Davon mit Nebenwohnsitz ................................................402
somit Einwohner mit Hauptwohnsitz...............................8116

 
Zahlungstermine

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass am 15. No-
vember 2022 zur Überweisung fällig sind:
4. Rate   	Gewerbesteuer
4. Rate   	Grundsteuer A
4. Rate   	Grundsteuer B
4. Rate	 Wassergebühren - Vorauszahlung 2022
4. Rate	 Kanalgebühren - Vorauszahlung 2022
Bei nicht fristgerechter Bezahlung sind wir zur Erhebung 
von Mahngebühren und Säumniszuschlägen gesetzlich 
verpflichtet.

 
Verkaufsartikel der Gemeinde Berg

Im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Berg (Zi. 2) können 
folg. Artikel käuflich erworben werden:
Die Klosteranlage Gnadenberg - 	
Baugeschichtliche Erkenntnisse� 8,00 €
Gemeindechronik Berg� 17,80 €
Broschüre „Not und Schrecken des 2. Weltkrieges� 1,60 €
Mühlenbuch Landkreis Neumarkt� 10,00 €
Erlebnis-Wandern um Neumarkt� 4,95 €
Freizeitkarte Radeln und 	
Wandern im Laber- und Altmühltal�   1,50 €
Wandern und Einkehren – 
Luftbildband Schwarze Laber�  24,95 €
Notfalldose (Infos für Rettungsdienst) �  2,00 €
Restmüllsäcke�   5,00 €
Biomüllsäcke�    5,00 €

 
Keine Veröffentlichung der Jubilare mehr

Bisher veröffentlichten wir in der Gemeindezeitung im Voraus 
die Jubilare des Monats (Ehejubiläen, Geburtstage). Diese 
langjährige Praxis stellen wir ein, da dies das Datenschutzrecht 
nicht mehr erlaubt.
Falls Sie generell keine Glückwunschschreiben und Gratula-
tionen der Gemeinde sowie keine Weiterleitung Ihrer Daten 
z.B. an das Landratsamt, Bayerische Staatskanzlei, Bayerische 

Staatsministerium des Innern, Presse etc. wünschen, können 
Sie im Bürgerbüro, Tel. 09189/4411- 0 (Zi.Nr.: 2) eine Über-
mittlungssperre beantragen.

 
Gratulationsbesuche

Die Gratulationsbesuche der Jubilare durch die Bürgermeister 
oder den Seniorenbeauftragten werden ab Mai 2022 wieder in 
gewohnter Form durchgeführt – sofern Sie es wünschen!

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

 Rentenangelegenheiten -  
Terminvereinbarung

Die Gemeinde Berg nimmt Renten- und diverse andere An-
träge für den Rentenversicherungsträger entgegen oder ist 
Ihnen bei der Antragstellung behilflich. 
Da die Antragsaufnahme einen längeren Zeitraum bean-
sprucht, ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. 
Dadurch wird eine reibungslose Bearbeitung gewährleistet 
und unnötige Wartezeiten vermieden. 
Wir möchten Sie bitten, sich diesbezüglich mit Herrn Bauer, 
Gemeinde Berg, Zimmer-Nr. 3, Tel.-Nr.: 09189 4411-10, E-Mail: 
armin.bauer@berg-opf.de in Verbindung zu setzen.

 Standesamt: Trauungstermine  
während der Bauarbeiten am Rathaus II –  

Vorab festgelegte Trauungstermine

Die Eheschließungen im Standesamt der Gemeinde Berg 
Neumarkt i.d.OPf. finden grundsätzlich im Trauzimmer des 
Rathauses II statt. Während der Bauarbeiten am Rathaus II 
kann das Trauungszimmer ab November 2022 jedoch nicht 
mehr genutzt werden. Deshalb wurde für den Zeitraum der 
Bautätigkeiten eine Ausweichmöglichkeit zur Durchführung 
der Trauungen geschaffen: Die Trauungen finden nun im Saal 
des Gastwirts „Goldener Hirsch“ (Herrnstraße 3, 92348 Berg) 
statt. 
Das Standesamt bittet folgendes zu beachten: 
Während der Bauarbeiten am Rathaus II können nur die 
vorab festgelegten monatlichen Trauungstermine genutzt 
werden:
Termine 2022 
• Freitag, 18.11.2022
• Samstag, 19.11.2022
• Freitag, 09.12.2022
• Samstag, 10.12.2022
Die Termine für das 1. Halbjahr 
2023 werden in der Dezember-Ausgabe des Mitteilungsblatts 
veröffentlicht.
Die Samstagstermine finden ausschließlich für Gemeindebür-
ger statt (d.h. mindestens ein Eheschließender mit Wohnsitz in 
der Gemeinde Berg). Wegen Beschaffung etwaiger Urkunden 
und Unterlagen zur Eheschließung empfiehlt sich vorherige 
Kontaktaufnahme mit dem Standesamt (Ansprechpartner: 	
Hr. Bauer, Tel.: 09189/4411-10, E-Mail: armin.bauer@berg-
opf.de).
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 Standorte von öffentlich zugänglichen  
Defibrillatoren in der Gemeinde Berg

Berg:
•	 Neues Rathaus, Herrnstraße/Ecke Hauptstraße 	

(neben E-Ladestation)
•	 Sportanlage DJK-SV Berg, Schulstr. 40 	

(am Kassenwärterhäuschen)
•	 Sport- und Kulturzentrum Berg, Schulstraße 9 
Sindlbach:
•	 Sportheim FC Sindlbach, Sindlbacher Hauptstraße 1
•	 Pfarrheim Sindlbach, Angerstraße 2
Unterölsbach:
•	 Sportheim SC Oberölsbach, Barstenweg 3
Stöckelsberg:
•	 Feuerwehrhaus, Stöckelsberger Hauptstr. 32
Hausheim:
•	 Feuerwehrhaus, Kaltenbachstr. 4
Loderbach:
•	 Feuerwehrhaus, Loderbacher Hauptstr. 21

 Anrufsammeltaxi Berg von und zum  
Bahnhof in Neumarkt i.d.OPf. 

Das Anrufsammeltaxi Berg  fährt abends und 
am Wochenende, wenn keine regulären Verbin-
dungen mit dem Linienbus bestehen. 
Das AST orientiert sich an einem festen Fahrplan. 
Die genauen Abfahrts-/Ankunftszeiten von/nach 
Neumarkt können dem aktuellen Flyer (10/2022) 
entnommen werden.
Bitte melden Sie Ihren Fahrtwunsch mindestens 
1 Stunde vor der im Fahrplan angegebenen Ab-
fahrtszeit telefonisch an:
AST Neumarkt –   
Berg (VIP Taxi Rudolf Krauß), Tel. 0172 7745046
AST-Informationen: 	
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel.: 09181/470-1225

 Mitfahrzentrale „MiFaZ“  - Vermittlung von 
Fahrgemeinschaften per Internet 

Angebote und Gesuche können auf www.berg-neumarkt.
mifaz.de kostenlos eingetragen werden. Anbieter und Nutzer 
einigen sich selbst über den jeweiligen Fahrtkostenbeitrag 
usw. Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: 
Frau Nießlbeck, Tel.: 09189/4411-24.

 
Rufbus Berg – 09181 9040498 

Seit April 2013 können Sie die Rufbuslinie 511 nutzen. Sie 
verbindet alle Ortsteile mit Berg und weiter nach Neumarkt 
(Ärztehaus, Klinikum, Marktplatz, Bahnhof). 
Der Bus fährt 3xtägl. (Mo.-Fr.), jeweils hin und 
zurück. 
Weiter steht seit April 2013 die Rufbuslinie 558 
zur Verfügung, die Berg und alle Ortsteile mit 
Altdorf verbindet: 2xtägl (Mo.-Fr.), jeweils hin 
und zurück. Die Regionalbuslinien 512 und 518 
ergänzen die o.g. Angebote.
Anrufen – anmelden – abfahren
Die Rufbuslinien 511 und 558 verkehren nur nach vorhe-

Tel. 0172 7745046

Partner im VGN

Anrufsammeltaxi
A510  Berg

Tel. 0172 7745046

Partner im VGN

Anrufsammeltaxi
A510  Berg

riger Anmeldung. Bestellen Sie Ihre Fahrt bitte spätestens 
60 Minuten vor der planmäßigen Abfahrtszeit an der jeweils 
ersten Haltestelle in der Fahrtwunschzentrale von DB 
Regio Bus Bayern GmbH. Fahrtwünsche für Abfahrtszeiten 
vor 8.30 Uhr bitte am Vortag bis 17.30 Uhr anmelden. Ihre 
gebuchte Fahrt wird auf jeden Fall durchgeführt, auch wenn 
sich keine weiteren Fahrgäste dafür angemeldet haben.

Persönliche Beratung: Mo.-So. von 6.30-21.30 Uhr
Das Projekt Rufbus wird vom Landkreis, der Gemeinde Berg 
und dem Freistaat unterstützt und in Kooperation mit dem 
VGN Nürnberg realisiert. 
Künftig wird auch die Berufsschule Neumarkt angefahren 
(Linie 511). Am Info-Stand der Gemeindeverwaltung liegen 
Rufbus-Flyer aus.

 
Wasserversorgung der Gemeinde Berg

Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

Wasserversorgung der Gemeinde Berg
Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

 Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim

17,3 15,0 hart

Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim Quelle 

Kadenzhofen

17,3 15 hart

Brunnen 3 & 4 
Häuselstein

16,8 14,8 hart

Brunnen Oberölsbach 
Brunnen 3 & 4

17,4 14,8 hart

Quelle Hausheim 12,7 10,2 mittel

Quelle Kadenzhofen 16,7 15,0 hart
Gemeinde Burgthann 11,1 10,2 mittel

Pettenhofener Gruppe 18,7 14,6 hart
Hammerbachtal 

Gruppe
11,8 10,4 mittel

\\dc-ser2012-berg.berg.intern\ablage\Bauamt\Birgmeier\WASSERVERSORGUNG\Brunnen\Härtegrad.xlsSeite 1

 Wasserversorgung - Abwasserentsorgung
Aktuelle Beitrags- und Gebührensätze

•	 Wasserversorgung Gemeinde Berg
a)	 Wasserversorgung Gemeinde Berg  

(außer Bischberg, Mauertsmühle):
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag (+  Mwst. 7 %)	 1,08 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ Mwst. 7 %) 	 6,21 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+  Mwst. 7 %)	 1,17 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss: 	
(+ Mwst. 7 %)	 42,00 €/Jahr
b)	 Wasserversorgung Pettenhofener Gruppe (Bischberg): 

(Änderung ab 01.01.2018)
Beiträge:	
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 1,89 € / m²
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Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 8,09 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.)	 1,00 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.)	 36,00 €/Jahr

c)	 Wasserversorgung Hammerbachtalgruppe  
(Mauertsmühle):

Beiträge:	
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 1,33 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 8,69 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.)	 1,40 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.)	 44,20 €/Jahr

•	 Abwasserentsorgung Gemeinde Berg:
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag		  1,92 € / m²
Geschoßflächenbeitrag		  12,49 € / m²
Einleitungsgebühr:		  1,84 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss:	 42,00 €/Jahr

 Trinkwasserversorgung  
in der Gemeinde Berg

Die Gemeinde Berg untersucht regelmäßig die Trinkwasser-
qualität auf zahlreiche Parameter.
In allen Brunnen und Quellen der Gemeinde Berg liegen die 
Nitratwerte im Normbereich.

 
Niederbringen von Brunnen zur Entnahme 

von Grundwasser für die  
Gartenbewässerung - keine Befreiung vom 

Anschluss- und Benutzungszwang

Nachdem sich die Gemeinde Berg als zuständige Wasser-
versorgerin immer wieder mit Anträgen von Grundstücks-
eigentümern auf teilweiser Befreiung vom Anschluss- und 
Benutzungszwang zur Wasserversorgungsanlage für ihre 
geplante Brauchwasserentnahme zu befassen hat, wird da-
rauf hingewiesen, dass dies nur in Ausnahmefällen möglich 
ist, da grundsätzlich ein Anschluss- und Benutzungszwang 
besteht.
Hierzu besagt § 5 Abs. 2 Satz 1 der Wasserabgabesatzung der 
Gemeinde Berg, dass auf Grundstücken, die an die öffentliche 
Wasserversorgungseinrichtung angeschlossen sind, der ge-
samte Bedarf an Wasser im Rahmen des Benutzungsrechts 
ausschließlich auch aus dieser Einrichtung zu decken ist 
(Benutzungszwang). 
Von der Verpflichtung zum Anschluss oder zur Benutzung wird 
auf Antrag ganz oder zum Teil nur befreit, wenn der Anschluss 
oder die Benutzung aus besonderen Gründen - auch unter 
Berücksichtigung der Erfordernisse des Gemeinwohls - nicht 
zumutbar ist.
Unter Beachtung dieser Regelungen in der Wasserabgabesat-
zung hat der Gemeinderat bislang keinem Antrag auf teilweiser 
Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang in Bezug 
auf die Niederbringung eines Brunnens zur Entnahme von 
Grundwasser für die Gartenbewässerung stattgegeben.
Sofern kein Befreiungstatbestand gemäß Wasserabgabesat-
zung vorliegt, wird es hierfür von Seiten der Gemeinde Berg 

auch künftig keine anderslautenden Entscheidungen geben, 
da der Gemeinderat seine Entscheidungen stets unter Beach-
tung des Satzungsrechts zu treffen hat.

 Strom- und Gasversorgung –  
Bayernwerk Netz GmbH

Online-Service
Im Kundenportal können Sie Zählerstän-
de bequem online eingeben und Ihre 
persönlichen Daten anpassen – schnell, 
einfach und rund um die Uhr. 
www.bayernwerk.de/kundenportal
Betreibern von Erzeugungsanlagen 
bieten wir mit dem Online-Newsletter bayernwerk.info re-
gelmäßig aktuelle Informationen rund um die Erzeugung 
und Einspeisung von Strom aus Erneuerbaren Energien. 	
www.bayernwerk.de/einspeiser 
Kundenservice Einspeiser und Netzkunden: 
(Mo.-Fr. 8-18 Uhr) Tel.: 08 71- 96 56 01 20 bei Fragen zu Zäh-
lerablesung, Abschlagszahlungen, Einspeiseabrechnungen, 
Änderung von Vertragsdaten etc.
kundenservice@bayernwerk.de 
Technischer Kundenservice Strom und Erdgas: 
(Mo.-Do. 7.30-16.00 Uhr, Fr. 7.30-15.00 Uhr) Tel.: 09 41-28 
00 33 11 bei Fragen zu Baustrom, Hausanschluss von Strom 
und Erdgas, Anschluss Photovoltaik, Kabellagepläne, Gas-
leitungspläne
Störungsnummer Strom:	 Tel. 09 41-28 00 33 66
Störungsnummer Gas:	 Tel. 09 41-28 00 33 55

 Biomüllabfuhr 2022 -  
Fa. Edenharder GmbH – Tel.: 09181-4763-0

Orte: Berg, Meilenhofen, Loderbach, Richtheim, Riebling 
und Sindlbach  - 
Abfuhrtag: Montag
Feiertagsbedingte Verlegung der Biomüllabfuhr  
Weihnachtsfeiertage 	 Mo, 26.12. verlegt auf Di, 27.12. 
Bitte stellen Sie die Biotonnen und Biosäcke am Abfuhrtag 
um 06.00 Uhr zur Leerung und Abholung bereit. Die Abfuhr-
unternehmen leeren die Tonnen in manchen Abfuhrbereichen 
bis 22.00 Uhr abends. 
Lassen Sie die Biotonnen auf jeden Fall so lange zur Leerung 
bereitgestellt.
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 
von der Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., 
Tel. 09181/470-1209, -1211, -1219 oder unter www.landkreis-
neumarkt.de/abfallwirtschaft.

 
Restmülltouren mit Abfuhrterminen 2022

Fa. Edenharder GmbH, Josef-Edenharder-Str. 2,  
92367 Pilsach, Tel. (09181 | 4763-40),  
E-Mail: info@edenharder.com

Tour 9: Mo, ungerade KW  OT Berg 
Häuselstein, Mauertsmühle, Reicheltshofen, Stöckelsberg, 
Wünricht

November Dezember

07. | 21. 05. | 19.
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Tour 18: Mi, gerade KW Berg und OT, 
Berg, Hausheim, Kadenzhofen, Loderbach und Siedlung, 
Meilenhofen (ohne Industriegebiet), Oberwall, Richtheim, 
Riebling, Unterwall

November Dezember

03.|16.|30. 14. | 28.

Tour 31: Mi, gerade KW OT Berg OT 
Beckenhof, Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, 
Großwiesenhof, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), Lan-
genthal, Meilenhofen (nur Industriegebiet), Mitterrohrenstadt, 
Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Unterölsbach, Unterrohrenstadt

November Dezember

03.|16.|30. 14. | 29.

Tour 35: Fr, ungerade KW Gemeinde OT Berg 
Gewerbepark Berg (am Autohof 24)

November Dezember

11. | 25. 09. | 23.

Restmülltonnen müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur 
Abfuhr bereit stehen. 
Abfallberatung im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel. 
09181/470-1209, -1211, -1299.

 Guterhaltene Restmülltonnen  
bei der CAH abgeben

Guterhaltene Restmülltonnen, die nicht mehr benötigt werden 
(z.B. Umstieg auf andere Tonnengröße), kann man bei der 
CAH abgeben. In den Gebrauchtwarenmärkten in Neumarkt 
und Dietfurt nimmt die Christliche Arbeiter Hilfe (CAH) ab 
sofort guterhaltene und gebrauchsfähige Restmülltonnen an. 
Die Tonnen kann man kostenlos abgeben. Sie dürfen jedoch 
keine Defekte wie Risse, fehlende Räder oder ausgebrochene 
Deckel-Scharniere haben. Vor Weitergabe der Tonne unbe-
dingt die Gebührenmarke entfernen und im Original an das 
Landratsamt zurückgeben, da ansonsten die Müllgebühren 
weiterlaufen würden. Wer eine gebrauchte, guterhaltene und 
funktionsfähige Restmülltonne sucht, kann gegen ein kleines 
Entgelt ebenfalls bei der CAH fündig werden.
Defekte und nicht mehr benutzbare Restmülltonnen kann 
man zur Sperrmüllabfuhr anmelden oder zum Wertstoffhof 
Blomenhof in Neumarkt bringen.
Nähere Infos zur CAH findet man hier: 
https://www.cah-neumarkt.de/ 
Infos zur Abfallwirtschaft im Landratsamt: 
www.landkreis-neumarkt.de/abfallwirtschaft 

 Abfuhrplan 2022 für die Papiertonnen  
in der Gemeinde Berg

Die monatliche Entleerung der Papiertonnen 
durch die Fa. Edenharder (09181/4763-0) 
findet an folgenden Tagen in der Gemeinde 
Berg statt:

Bezirk 25 
Nov. Dez.

14. 19.

Gemeinde Berg, die OT Berg, Hausheim, Meilenhofen, Ober-
wall, Riebling, Unterwall 

Bezirk 26 
Nov. Dez.

17. 20.

Gemeinde Berg, die OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, 
Gnadenberg, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), 
Langenthal, Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, 
Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, 
Wünricht

Bezirk 42 
Nov. Dez.

8. 8.

Gemeinde Berg, die Ortsteile Beckenhof, Gewerbepark Loder-
bach, Großwiesenhof, Kadenzhofen, Loderbach, Richtheim

 Abfuhrplan 2022 für den „Gelben Sack“  
in der Gemeinde Berg

Die monatlichen Abholungen der „Gelben Säcke“ werden 
2022 wieder durch die Fa. Edenharder aus Pilsach durch-
geführt. 

Bezirk 69 
November Dezember

03.|16.|30. 14. | 29.

OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, Gspann-
berg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, Hausheim, Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle, Langenthal, 
Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, Oberrohren-
stadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, Sindlbach, 
Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, Wünricht

Bezirk 72 
November Dezember

04. | 17. 01.|15.|30.

Berg, die OT Beckenhof, Gewerbepark Berg, Kadenzhofen, 
Loderbach, Meilenhofen, Meilenhofen Industriegebiet, Ober-
wall, Richtheim, Riebling, Unterwall, Großwiesenhof

Die Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur Abholung 
bereit stehen!

 Informationen zum Winterdienst:  
Räum- und Streudienst der Gemeinde

Nach verschiedenen Hinweisen und Anregungen zum Win-
terdienst der Gemeinde weisen wir unsere Bürgerinnen und 
Bürger auf folgende Regelungen zur Durchführung des Räum- 
und Streudienstes auf Straßen innerhalb geschlossener Orte 
hin:
1.	 In den Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb geschlos-

sener Ortslagen mit Längsneigungen kleiner 3 % erfolgt der 
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Räum- und Streudienst in allen Ortsteilen der Gemeinde 
Berg erst bei einer Schneelage von größer 8 cm.

2.	 Für Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb geschlossener 
Ortslagen mit einer Steigung bzw. Gefälle von mehr als 
3% und anderen gefährlichen Fahrbahnstellen besteht 
weiterhin die Räum- und Streupflicht entsprechend der 
Dienstanweisung.

3.	 Bei Glatteisbildung durch überfrierende Nässe sind auch 
weiterhin alle Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb ge-
schlossener Ortslagen abzustreuen.

4.	 Unser Winterdienst wird gemäß den festgelegten Räum- 
und Streuplan in einer ganz bestimmten Abfolge geleistet. 
Es müssen immer erst die verkehrswichtigen Straßen (Ge-
meindeverbindungsstraßen) geräumt werden und später 
Wohn- und Seitenstraßen.

	 Es ist daher unvermeidbar, dass der Schneepflug an den 
Seitenstraßen zuerst vorbeifährt und erst später – wenn 
die verkehrswichtigen Straßen für den überörtlichen flie-
ßenden Verkehr geräumt sind – zurückkommt, um auch 
die Seitenstraßen von der Schneelast zu befreien.

 Winterdienst der Straßenanlieger –  
Gehbahnen räumen und streuen

Oftmals gibt es Missverständnisse hinsichtlich der Verpflich-
tung der Straßenanlieger beim Winterdienst.
Auszüge aus der Verordnung: Sicherung der Gehbahnen 
im Winter
§ 9 Sicherungspflicht 
(1) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigen-
tum oder Besitz haben die Vorder- und Hinterlieger die in § 11 
bestimmten Abschnitte der Gehbahnen der an ihr Grundstück 
angrenzenden oder ihr Grundstück mittelbar erschließenden 
öffentlichen Straßen (Sicherungsfläche) auf eigene Kosten in 
sicherem Zustand zu erhalten. 
(2) § 4 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 bis 5, §§ 7 und 8 gelten sinngemäß. 
Die Sicherungspflicht besteht für alle Straßen, auch wenn diese 
nicht im Straßenreinigungsverzeichnis aufgeführt sind. 
§ 10 Sicherungsarbeiten
(1) Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an 
Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 
ab 8 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif-   oder 
Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, 
Splitt) oder Tausalz, nicht mit ätzenden Mitteln zu bestreuen 
oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen 
sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist. 
(2) Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Ist das nicht möglich, haben 
die Vorder- und Hinterlieger das Räumgut spätestens am 
folgenden Tage von der öffentlichen Straße zu entfernen. 
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgän-
gerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten. 

Gehbahnen innerhalb von Ortschaften sind Gehwegen, Geh- 
und Radwege und sog. Mehrzweckstreifen. Ist ein Gehweg 
nicht vorhanden, muss vom Eigentümer des an die Straße 
anliegenden Grundstücks eine sog. Gehbahn mit einer Breite 
von ca. 1 Meter am Straßenrand geräumt bzw. gestreut wer-
den. Jeder Eigentümer von Anliegergrundstücken hat diese 
Verpflichtung – ob es ihm gefällt oder nicht. Sofern wegen 
einem nicht geräumten Gehweg/Gehbahn ein Fußgänger 
stürzt und sich verletzt, ist der Anlieger unabdingbar in der 

Haftung – in jeder Gemeinde.
Daher kann man nur dringend und im eigenen Interesse dazu 
raten, den Winterdienst zuverlässig durchzuführen.
Nebenbei erwähnt – weder Gehwege noch Mehrzweckstreifen 
sind Parkflächen!!

 Winterdienst –  
bitte um Vernunft beim Parken!

Unser Winterdienst soll selbstverständlich an schneereichen 
Tagen möglichst rasch in 34 Orten die Straßen räumen und 
streuen. In den letzten Jahren kam es immer wieder vor, 
dass einzelne Straßen gar nicht oder nur mit unnötig hohem 
Zeitaufwand geräumt werden konnten, weil unvernünftig bzw. 
mitunter auch rücksichtlos die Durchfahrt der Räumfahrzeuge 
be- oder gar verhindert wurde. Kurzum – ich bitte um verant-
wortungsbewusstes Parken, damit der Winterdienst seine 
Arbeit möglichst rasch verrichten kann!
Danke für das Verständnis!
Der Bürgermeister

 
Wasserhydranten freihalten

Die Ober- und Unterflurhydranten der gemeindlichen Was-
serversorgung versorgen die Feuerwehr im Brandfall mit 
ausreichenden Mengen Löschwasser. Im Winter ist der Zu-
gang zu den Hydranten mitunter vereist bzw. durch Schnee 
zugeschüttet.
Im eigenen Interesse werden die Anlieger gebeten, den Zu-
gang zu den Hydranten freizuhalten, damit die Feuerwehren 
im Brandfall ohne Zeitverzögerung die Löschschläuche an die 
Hydranten anschließen können.
Es ist völlig unmöglich, dass diese Arbeiten vom Winterdienst 
der Gemeinde erledigt werden, da es sich im Gemeindegebiet 
um mehrere hundert Hydranten handelt.

 Öffnungszeiten Wertstoffhof Berg  
(November bis Februar)

Samstag: 10.00 - 12.00 Uhr 

 Öffnungszeiten Wertstoffhof Neumarkt,  
Deponie Blomenhof (Berliner Ring 17):

Info-Telefon: 09181/470-1334
Dienstag:	   8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Samstag:	   8.30 – 13.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag geschlossen! 
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 Ladezeiten der Erddeponie und Steinbruch 
Geiger in Bischberg 

Montag – Donnerstag:	 6:00 Uhr – 17:00 Uhr
Freitag:	 6:00 Uhr – 16:00 Uhr

 Redaktionsschluss  
zur Abgabe von Beiträgen

für das Mitteilungsblatt „Berg aktuell“ ist jeweils der 18. des 
Vormonats.
Danach eingehende Beiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Beiträge können in der Gemeindeverwaltung 
abgegeben werden z. Hd.  Frau Schaller, Tel. 09189/4411-21, 
E-Mail: simone.schaller@berg-opf.de

 
Schulen, Kindergärten  

und Jugend
 

Schwarzachtal-Schule Berg

Neue Lehrkräfte an den Schulen  
in der Gemeinde Berg

Zum neuen Schuljahr 2022/2023 durfte Rektor Thomas Frauen-
knecht zahlreiche neue Lehrkräfte an der Schwarzachtal-Schu-
le Berg und Chunradus-Grundschule Sindlbach begrüßen. Als 
Lehramtsanwärter für das Lehramt an Grundschulen starten 
Frau Anna Simon, Frau Elisa Hummel und Herr Jan Heipeck 
in den 2. Ausbildungsabschnitt. Frau Lehramtsanwärterin Ka-
rina Diener wechselte von der Grundschule Sindlbach an die 
Grundschule Berg. Aus dem Regierungsbezirk Oberbayern 
wurden Frau Selina Niebler, Frau Miriam Kopp und Frau Ann-
Kathrin Reschke an die Schwarzachtal-Grundschule versetzt. 
Frau Verena Gegenfurtner wurde aus dem Regierungsbezirk 
Mittelfranken an die Schwarzachtal-Mittelschule Berg versetzt. 

Frau Martina Mößel wechselte von der Grund- und Mittelschu-
le Mühlhausen an die Grundschule Berg. Das Team an der 
Chunradus-Grundschule Sindlbach wurde mit Frau Cornelia 
Quandt verstärkt.

Sponsorenlauf
Über 150 Mio. Menschen brauchen eine Brille, können sich 
aber keine leisten. Kinder können nicht lernen, Erwachsene 
können nicht arbeiten und für ihre Familien sorgen. Mit ihrem 
Sponsorenlauf, der in der letzten Schulwoche des Schul-
jahres 2021/2022 auf dem Sportplatz der Schwarzachtal-
Schule stattgefunden hat, sind Schülerinnen und Schüler 
der Schwarzachtal-Schule Berg und Chunradus-Grundschule 
Sindlbach unzählbar viele kleine und große Runden gelaufen. 
Diese wurden von Eltern, Freunden und Bekannten mit einem 
persönlichen Betrag gesponsort, sodass ein Betrag von 
6.511,30 € erzielt wurde. Dieses großartige Ergebnis wurde 
am 21.10.2022 in der Aula der Schwarzachtal-Schule Berg an 
den Verein „EinDollarBrille e.V.“ übergeben. Rektor Thomas 
Frauenknecht bedankte sich nochmals bei allen Beteiligten für 
ihr großes Engagement zugunsten eines guten Zwecks.

ABC-Schützen  
freuen sich über Sicherheitskrägen 
Pünktlich zum Schulanfang und rechtzeitig zur dunklen Jah-
reszeit wurden die ABC-Schützen der Schwarzachtal-Schule 
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Berg und der Chunradus-Grundschule Sindlbach mit neuen 
leuchtenden Sicherheitskrägen von der Raiffeisenbank Neu-
markt i.d.OPf. ausgestattet.
Leiter der Raiffeisenbankfilialen Berg und Pilsach, Maximi-
lian Schmid, ließ sich die Gelegenheit nicht entgehen und 
überreichte die Sicherheitskrägen persönlich an Schulleiter 
Thomas Frauenknecht, Konrektorin Ute Pickel und einen Teil 
der begeisterten Erstklässlerinnen und Erstklässler. 
„Es freut uns sehr, auch in diesem Jahr einen Beitrag zur Si-
cherheit der ABC-Schützen leisten zu können“ so Maximilian 
Schmid.
Thomas Frauenknecht bedankte sich im Namen der gesam-
ten Schulfamilie für die großartige Unterstützung durch die 
Raiffeisenbank Neumarkt. 
Rund 900 Sicherheitskrägen werden jedes Jahr an die Erst-
klässlerinnen und Erstklässler im Geschäftsgebiet der Bank 
verteilt.

Maximillian Schmid, Leiter der Raiffeisenbankfilialen in Berg 
und Pilsach (links) zusammen mit einem Teil der Erstklässle-
rINNEN und Schulleiter Thomas Frauenknecht, sowie Konrek-
torin Ute Pickel (rechts).� Foto: Frau Partenheimer 

 
Chunradus-Grundschule Sindlbach

Wasser Marsch in Sindlbach
Im Zuge des 
1 .  P r o b e -
Feueralarms 
besuchte uns 
am 23.09.2022 
die Freiwillige 
Feuerwehr Sin-
dlbach. Die en-
gagierten Feu-
erwehrfrauen 
und   -männer 
verknüpften die 
Aktion mit einer 
p r a k t i s c h e n 
Ü b u n g  u n d 
erklärten den 
Schulkindern, 
wie sie sich im 
Ernstfall ver-
halten sollten. 
Die Feuerwehr 
zeigte ihre Aus-
rüstung und beantwortete die Fragen der interessierten Kinder. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten, die sich an 
diesem Vormittag extra für uns Zeit genommen haben!

 
Ferienbetreuung im Schuljahr 2022/2023 

Verbindliche Anmeldung der Kinder:
Die Anmeldeformulare mit Einzugsermächtigung erhalten Sie 
sowohl im Bürgerbüro der Gemeinde Berg als auch in den 
Schulen Berg und Sindlbach. Sie können das Formular auch 
unter folgendem Link auf der Homepage der Gemeinde Berg 
ausdrucken: https://berg-opf.de/buerger/formulare/

Für das Schuljahr 2022/23 sind folgende Schulferienwo-
chen für eine Ferienbetreuung vorgesehen:  
Buß- und Bettag 2022: 	16. November 2022, Anmeldeschluss: 

09. November 2022
Faschingsferien 2023: 	 20. bis 24. Februar 2023 (5 Ferien-

tage), Anmeldeschluss: 06. Februar 
2023

Osterferien 2023: 	 03. April bis 14. April 2023 (8 Ferien-
tage) - außer 07.04. und 10.04. (Fei-
ertage), Anmeldeschluss: 20. März 
2023

Pfingstferien 2023: 	 30. Mai bis 07. Juni 2023 (7 Betreu-
ungstage), Anmeldeschluss: 15. Mai 
2023

Sommerferien 2023: 	 31. Juli bis 11. August 2023 (10 
Ferientage) und 28. August bis 07. 
September 2023 (9 Ferientage), An-
meldeschluss: 09. Juli 2023

Herbstferien 2023: 	 30. und 31. Oktober 2023, 02. und 
03. November 2023 (4 Ferientage), 
Anmeldeschluss: 16. Oktober 2023

Buß- und Bettag 2023: 	22. November 2023, Anmeldeschluss: 
06. November 2023

Die Zahl der Plätze ist begrenzt! Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Mittagsbetreuung Berg, Tel. 09189/4416-26.

Vereinbarungen zur Ferienbetreuung 2023 
Falls die Mindestteilnehmeranzahl von 9 Kindern nicht zu-
stande kommt, findet keine Ferienbetreuung statt. Wir werden 
Sie in so einem Fall bis zum jeweiligen Stichtag  benachrich-
tigen.

 
Kindergarten St. Vitus, Berg

Erntewoche – Wir feiern Erntedank
In der Woche vom 04. -  07. Oktober 2022 haben sich alle 
Gruppen mit dem Thema Erntedank beschäftigt.

Die Kindergartengruppen haben im gemeinsamen Morgen-
kreis Erntedank besprochen, gemeinsam gebetet und gesun-
gen. Warum feiern wir Erntedank? Wofür sagen wir Danke? 
Wofür können wir noch danken?
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Einige Gruppen haben auch den Erntedankaltar in der Kirche 
besucht und dort gebetet und gesungen.
Jede Gruppe hat etwas aus mitgebrachtem Obst oder Gemüse 
zubereitet und bei einer gemeinsamen Brotzeit gegessen. Es 
gab Apfelmus, Gemüsesuppe, Kürbissuppe und Obstsalat. 
Zudem wurden viele Sachen rund um das Thema Erntedank 
gemalt, gebastelt und auch Fingerspiele und Lieder gelernt!

 
AWO Kinderhaus Schatzinsel

Halloween 2022
Am Montag, den 31.10.2022 fand unsere alljährliche Hal-
loweenparty statt. Mit einem „schaurigen“ Frühstück und 
lustigen „Kinderparty – Spielen“ haben wir den Tag verbracht. 
Alle hatten tolle Kostüme an und verkleideten sich als Kürbis, 
Zauberer, Hexen usw. 
Ach ja, Karl der Kürbis hat die Party Veranstaltet und die Kinder 
hatten die Aufgabe, seinen Freunden auch ein freundliches 
Gesicht zu zaubern. Das war toll! 

Laternenumzug
Am Donnerstag, den 10.11.2022 findet unser Laternenumzug 
statt. Aber nicht nur das wird ein „High-Light“ sein, sondern 
auch am Vormittag ist einiges geboten. Mit einem leckeren 
Martinsfrühstück und passenden Angeboten wird den Kin-
dern die Geschichte des heiligen St. Martin nahegelegt. Am 
frühen Abend starten alle vier Gruppen gemeinsam vor dem 
Krippengebäude den Umzug mit ihren strahlend leuchtenden 
Holzlaternen. Anschließend werden alle mit verschiedenen 
Leckereien verwöhnt. 

Advent, Advent, …
Endlich dürfen wir am 27.11.2022 die erste Kerze an unseren 
selbst gestalteten Adventskränzen anzünden. Das bedeutet, 
wunderschöner Abschnitt im Jahr beginnt – die Adventszeit! 
Wir sind voller Vorfreude und sind gespannt auf eine Zeit voller 
Liebe und Magie.
Wir freuen uns auch schon, unseren Stand am Adventsmarkt 
zu präsentieren, schaut doch gerne vorbei! 

 
Kindergarten St. Birgitta, Unterölsbach

Bereits zum vierten Mal wird der 
katholische Kindergarten St. Birgitta 
Unterölsbach auf dem Berger Bau-
ernmarkt vertreten sein. Am Don-
nerstag, den 24. November 2022 
werden selbstgemachte Leckereien, 
adventliche und weihnachtliche 
Deko, Gestecke und viele weitere 
schöne Produkte am Stand des Kindergartens angeboten. 
Der gesamte Erlös kommt natürlich wieder den Kindern des 
Kindergartens zugute. Die gesamte Kindergarten-Familie freut 
sich über viele Besucherinnen und Besucher. 

 
Kindergarten St. Jakobus, Sindlbach

Erntedank
Alles hat seine Zeit, eine Zeit zum Pflanzen und eine Zeit zum 
Ernten der Früchte. Am ersten Sonntag im Oktober ist die Zeit, 
Gott dafür zu danken, dass er uns so reich beschenkt hat: Wir 
feiern Erntedank. Natürlich nahmen sich die Erzieherinnen 
des Kindergartens St. Jakobus Sindlbach gerne die Zeit, mit 

den Kindern Erntedank ganz bewusst zu erleben. Gemeinsam 
wurde Gemüsesuppe gekocht, für die jedes Kind eine Zutat, 
die per Los bestimmt wurde, mitbringen durfte. Außerdem fand 
eine Erntedankandacht in der Turnhalle statt, die Mädchen und 
Jungen hörten eine Klanggeschichte zum Thema und durften 
den Erntedankalter in der Kirche besuchen. Zudem wurden 
zusammen die Äpfel des kindergarteneigenen Apfelbaums 
geerntet, um daraus Apfelmarmelade selbst herzustellen und 
diese dann auch zu genießen. Lecker. Alles hat eben seine 
Zeit.

 
Kinder-Kirche

Mit fröhlichen 
Liedern, Gebe-
ten und Fürbit-
ten feierten rund 
80 Kinder aus 
dem pastoralen 
Raum Berg in 
der  St .  V i tus 
K i rche  e inen 
wunderschö -
nen Wortgot-
tesdienst zum 
Erntedankfest. 
Das Thema lau-
tete „Zeit zum 
Ernten – Zeit 
zum Danken“. 
Voller Stolz und 
Begeisterung 
fuhren „Tretbull-
dogbesitzer“ zu 
Anfang des Got-
tesdienstes mit 
einem kleinen Einzug in der Kirche vor. Beladen waren diese 
mit selbst geerntetem Obst.
Durch ein Rollenspiel wurde verdeutlicht was Erntedank be-
deutet, auch was notwendig ist damit später geerntet werden 
kann. Die Frage wie aus einem kleinen Trieb ein großer Baum 
mit vielen schmackhaften Äpfeln wird, wurde von den Kindern 
des Teams durch ein Spiel gezeigt.
Anschließend durften alle anwesenden Kinder auf einen Pa-
pierapfel malen oder schreiben, wofür sie persönlich dankbar 
sind. 
Zum Abschluss des Gottesdienstes, der durch Gemeinderefe-
rent Josef Meindl und des Teams vom Kinderwortgottesdient 
begleitet wurde, gab es für jedes Kind noch einen Apfel oder 
eine Birne.
Am Samstag, 26. November 2022, wird ein Einstimmungs-
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gottesdienst zum Advent vom Kinder-Kirche-Team vorbereitet. 
Dieser wir um 16.30 Uhr stattfinden. Wir freuen uns auf viele 
kleine Christen und Familien, die mit uns in diese schöne Zeit 
des Jahres starten! 

 
Jugendtreff Sindlbach

Angerstr. 2, 92348 Berg - Sindlbach
E-Mail: jugendtreff@sindlbach.eu
Homepage:	 www.berg-opf.de/	
	 bildung-soziales/jugendangebot
Öffnungszeiten:
Freitag:	 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag:	 18:00 bis 22:00 Uhr

 
Kindertreff Sindlbach – „Time for Kids“

Wir machen Apfelsaft:

Am 08.10.22 haben alle Kids fleißig beim Apfelpflücken gehol-
fen! Ganz im Motto „Viele Hände, schnelles Ende“ haben wir in 
zwei Stunden einen ganzen Anhänger voll mit leckeren Äpfeln 
befüllt. Dieser wurden nach Postbauer-Heng zum Gradlhof 
gebracht. Hier konnten wir selbst sehen, wie unser Obst zu 
einem Saft verarbeitet wurde! Der Apfelsaft wurde an Familien, 
Freunde und Verwandte verkauft, der daraus entstandene 
Erlös kommt dem Kindertreff zu Gute!

Weihnachtswerkstatt:
Im nächsten Monat bereiten wir uns auf den Verkauf weih-
nachtlicher Wunderdinge vor, die wir am 27.11.22 am Advents-
markt in Berg verkaufen werden. Schaut doch mal vorbei und 
lernt uns kennen, wir würden uns freuen!

 
Jugendecke 6

Liebe Jugendliche,
die Gemeinde ist bestrebt, für alle Bürgerinnen 
und Bürger jeder Altersgruppe eine lebens-
werte Heimat zu gestalten. 
Einige Anregungen von Euch wurden bereits 
umgesetzt.
Ihr habt jederzeit die Möglichkeit, Anregungen bzw. Wünsche 
und Vorschläge mitzuteilen:
- 	 Was interessiert euch?
- 	 Was bewegt euch?
- 	 Was könnte die Gemeinde noch für die Jugendlichen 

tun?
- 	 Was könnten die Jugendlichen evtl. für das Gemeinwohl 

tun?
Ansprechpartner für Eure Anliegen:
•	 3. Bürgermeister Norbert Nießlbeck (Jugendbeauftragter), 

Tel.: 09189/625, E-Mail: norbert.niesslbeck@online.de 
•	 Gemeinderat Manuel Pöhner (Jugendbeauftragter), 	

Tel.: 0160/3622035, E-Mail: mpoehner89@gmx.de 
•	 Gemeinderat Johannes Hierl (Referent für Jugendfragen), 

Tel.: 09189/414646, E-Mail: johannes.hierl@t-online.de 

 Evangelische Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt

Herzliche Einladung zu folgenden 
Freizeiten und Veranstaltungen:
„All Inclusive“ – ein ökumenisches, 
inklusives Jugendgebet am 15.11. 
um 19:00 Uhr im Kloster Plankstetten: 
„All  Inclusive“ wird von der Evang. Jugend in Zusammenarbeit 
mit dem BDKJ, der kath. Jugendstelle Neumarkt und Regens 
Wagner veranstaltet. Für die musikalische Gestaltung sorgt 
die Keller-Gang-Band von der Lebenshilfe.
Waldweihnachtsmarkt in Grafenbuch am Samstag, 26. 
November 2022 von 14:00 – 20:00 Uhr für „Klein und Groß“: 
Die Evang. Jugend der Dekanate Altdorf, Hersbruck und 
Neumarkt sowie die Evangelische Landjugend (ELJ) laden 
dazu herzlich ein. 
Mitarbeiter:innen-Wochenende vom 9.-11. Dezember in 
Burglesau bei Scheßlitz/Ofr. für alle Ehrenamtlichen der 
Evang. Jugend in den Verbänden, Kirchengemeinden und 
auf Dekanatsebene. Wer ein Wochenende zum Relaxen, Spaß 
haben, in Gemeinschaft leben und Überraschungen erleben 
möchte, ist hier genau richtig. Anmeldeschluss dafür ist der 
26. November 2022. Preis auf Anfrage.
Grundkurs 2023 für ehrenamtliche Mitarbeiter:innen: Die 
beiden Wochenenden (20. – 22. 01. 2023 in Grafenbuch und 
03. – 05. 02. 2023 am Knappenberg) sind für den Grundkurs 
nötig. Für alle ab 15 Jahre, die ehrenamtlich in die Jugend-
arbeit einsteigen möchten bzw. schon dabei sind, gibt es 
hier die Chance, die wichtigsten Grundlagen dafür kennen 
zu lernen.
Kinder-Osterfreizeit für 7-10-Jährige (ab 1. Klasse) vom 02.-
06. April 2023 in Grafenbuch
Deutscher Evangelischer Kirchentag vom 07.-11. Juni in 
Nürnberg für Jung und Alt. Wer Interesse hat bzw. dabei sein 
möchte, kann sich bei der Evang. Jugend (Kontakt s. unten) 
oder unter www.kirchentag.de  informieren. 
Kinder-Sommerfreizeit für 9-12-Jährige vom 06.-11. August 
in Grafenbuch
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Jugend-Sommerfreizeit für 13-17-Jährige vom 13.-25. August 
in der Toskana/Italien. Wohnen werden wir auf dem Camping-
platz Le Marze, in der Nähe der Provinzhauptstadt Grosseto. 
Der lange Sandstrand und das Tyrrhenische Meer laden zum 
Baden ein. Außerdem gibt es ein abwechslungsreiches Pro-
gramm  sowie Ausflüge während der Freizeit. Wer sich über 
unsere Freizeiten informieren möchte, kann auch unseren 
Blog https://Italien-2022.blogspot.com aufrufen.
Alle Aktionen und Veranstaltungen finden vorbehaltlich von 
Einschränkungen durch „Corona“ statt! 
Herzliche Grüße, schöne Sommerferien und einen wunder-
schönen Urlaub wünscht
Eure Ruth Bernreiter, Dekanatsjugendreferentin 
Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in 
der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk 
Neumarkt, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 
46256-114, Fax:  46256-159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@
elkb.de, www.ejdnm.de; https://instagram.com/ej_deka-
nat_neumarkt?igshid=5one0euv1l30

 
Verschiedenes

  
Gemeindebücherei

Neuer Service der Bücherei:
eMedien ausleihen
Das Portal www.leo-nord.de enthält eBooks, 
eAudios, eMagazines und ePapers. Sind 
Sie in der Bücherei angemeldet, können Sie 
diese Medien ausleihen und herunterladen. 
Und das an 365 Tagen im Jahr und 24 Stun-
den am Tag.
Dazu benötigen Sie lediglich einen gültigen 
Büchereiausweis und einen Internetzu-
gang.
Ausleihbedingungen
Maximale Ausleihen: 	 10
Maximale Vormerkungen:	 5
eBooks:	 21 Tage
eAudio: 	 14 Tage
ePaper/eMagazine:	 1-24 Stunden

Hilfe, Tipps & Tricks
Onleihen leicht gemacht
Video-Tutorials, Hilfeseiten und das User-Forum bieten Ihnen 
Orientierung in der Benutzung des Portals www.leo-nord.
de und erklären Schritt für Schritt die Handhabung mit den 
verschiedenen Geräten.
Weitere Infos unter cloudopac.winbiap.de/berg und in der 
Bücherei.

Achtung: 
Die Bücherei ist bis 03.11.2022 geschlossen. 
Ab 6.11.2022 befindet sich die Bücherei in der 
Schwarzachtal-Schule, Eingang Pausenhof, 
Schulstraße. 

 
Nachbarschaftshilfe Berg

Laufende Kurse 
in der Schwarzachtalschule 
Berg: 
Computer für Späteinsteiger:	 Dienstag 18.30 Uhr 
Englisch für Späteinsteiger:	 Mittwoch 16.15 Uhr 
Gesundheitskurs AoK- Gewinn: 	 14.11.2022
Mobil: 0151/74521423 oder per 
Mail: nachbarschaftshilfe@berg-opf.de

Termin Montag, den 14.11.2022  
im Bruder Konrad Haus Berg, 10 Uhr: 
Vortrag über „Kohlehydrate“ im Rahmen unseres Gesund-
heitskurses AOK GeWinn

Weitere Veranstaltungen: 
Mittwoch 09.11.2022 Kunstführung im Germanischen Natio-
nalmuseum 
Interessierte bitte melden, Plätze frei. 

 
Bayerisches Rotes Kreuz

Sicher durch den Winter: Hausnotruf bietet Sicherheit in 
allen Lebenslagen
In einer hilflosen Situation kann es meistens nicht schnell ge-
nug gehen. Der Hausnotruf des Bayerischen Roten Kreuzes 
ermöglicht Hilfe auf Knopfdruck. Diese Dienstleistung bietet 
seit mehr als 40 Jahren Sicherheit und Selbstbestimmung in 
den eigenen vier Wänden und stellt auch für Familie, Freunde 
und Bekannte eine wichtige Entlastung dar. Über 60.000 Men-
schen im Freistaat Bayern verlassen sich auf diesen Service 
des Bayerischen Roten Kreuzes. 
Mittels eines Alarm-Armbandes am Handgelenk kann jederzeit 
und an jedem Ort im häuslichen Umfeld sofort die Hausnot-
rufzentrale alarmiert werden. Von der Toilette gestürzt, ein 
Aufstehen aus eigener Kraft erscheint unmöglich und das 
Handy oder Telefon nicht zur Hand? Kein Problem!
„Mit dem Hausnotruf des BRK schenken Sie Sicherheit und 
Service für Ihre Lieben“, so Leiterin Soziale Dienste Rosemarie 
Schmidt „Mit der Sicherheit des Hausnotrufs können Sie trotz 
Alter, Krankheit oder Behinderung lange gut und sicher in den 
eigenen vier Wänden leben.“ 
Für Fälle, in denen sich der Hausnotrufkunde alleine Zuhau-
se befinden und die Haustüre nicht aus eigener Kraft öffnen 
kann, kann in der Hausnotrufzentrale der Schlüssel hinterlegt 
und durch einen Mitarbeitenden zugebracht werden. So wird 
auch in Fällen unterhalb der Schwelle eines Notfalls (in diesen 
Fällen würde die Türe durch die Feuerwehr geöffnet werden) 
dem Kunden fachgerechte Hilfe ermöglicht. 
Zum 40-jährigen Jubiläum des BRK-Hausnotrufes schenkt Ih-
nen das BRK die ersten 4 Wochen, wenn im Aktionszeitraum 
10.10.-20.11.2022 ein Hausnotruf-Vertrag abgeschlossen wird. 
Weitere Informationen unter www.hausnotruf.bayern. 

 Fischerprüfung -  
Vorbereitungslehrgang des FZO 

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO) bietet im Januar 
2023 die Möglichkeit, die Vorbereitung zur staatl. Fischerprü-
fung an nur drei Wochenenden zu absolvieren und damit den 
staatl. Fischereischein zu erlangen.
Stattfinden wird der vom Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 
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als Wochenendkurs konzipierte Lehrgang ab Sa. 07.01.2023 
in der Sportheimgaststätte des SV Sulzkirchen 
92342 Sulzkirchen, Burgriesbacher Straße 18.
Die Anmeldung zu diesem Vorbereitungslehrgang zur Online-
prüfung in der Region Neumarkt Opf., erfolgt über die Webseite 
des FZO unter www.fischereizentrum-oberfranken.de

 
Beratungsangebote

Landratsamt Neumarkt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181/470-0 (Info-Point)
Gesundheitsdienstleistungen im Landkreis Neumarkt 
http://gesundheitsregion-neumarkt.de 
Auf diesen Seiten finden Sie alle Anbieter von Gesundheits-
Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt (Ärzte und Kliniken, 
medizinische Angebote, Pflege und Senioren, Behinderung, 
Kinder und Jugend, Selbsthilfe, Beratung)
Deutsche Rentenversicherung – Auskunft und Beratung im 
Landratsamt Neumarkt: Terminvereinbarung ab 01.01.2013 
unter 0800 6789100. Montag und Dienstag von 09.00 – 12.00 
Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr. Terminvereinbarung über kosten-
freie Telefonnummer 0800 6789100. (Versicherungsunterlagen 
und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)
Wehrdienstberatung im Landratsamt Neumarkt 
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 09.00 – 17.00 Uhr, Zi.-Nr. B 
372. Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-379 od. 378, 
am Beratungstag unter 0151/14855514 
BürgerTelefonKrebs von Montag bis Freitag, 08.30 - 12.30 
Uhr, unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 8510080.- 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.bzkf.de

Koki – Netzwerk frühe Kindheit im Landkreis Neumarkt
Koki unterstützt und bietet Hilfe an für werdende Mütter und 
Väter, Alleinerziehende und Familien. Landratsamt Neumarkt, 
Gebäude A, 1. Stock Zi. A 130 bzw. A 131. Tel.: 09181/470-111, 
Email: koki@landkreis-neumarkt.de 
Rat und Hilfe für Eltern unter www.elternbriefe.bayern.de 
Auf www.elternbriefe.bayern.de können Sie 48 Elternbriefe 
online lesen oder als Newsletter bestellen und sich z.B. über 
die Entwicklungsschritte Ihres Kindes informieren, Tipps rund 
um die Erziehung holen etc.
Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33 in 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/4765-0. Pflegenotruf: 0172/8234166, 
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstation@caritas-neumarkt.de
www.Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: Ambulante Pflege, Tagespflege, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuungsgruppen, Angehö-
rigenberatung, Demenz-Beratung 
Offener Treff für „junge demenzerkrankte Menschen“ sowie 
ihre Lebenspartner und Angehörige 
Kontakt und Info bei Caritas-Sozialstation Neumarkt: Tel. 
0151/70731543 sowie 09181/4765-0 oder sozialstation@
caritas-neumarkt.de
BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Ambulante Pflege, Essen auf Räder, Hausnotruf, Tagespflege, 
Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche Hilfen, Angehörigen-
beratung und Beratung bei Demenzerkrankung. 
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr und 13 
–16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminverein-
barung bei Ihnen zu Hause.
BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 
09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 

�Mitteilungsblatt der Stadt Freystadt – 19/2022
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BRK Kleiderkammer, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt (Tel. 
09181/483-32 Di.-Do. 9-12 Uhr) 
Bedürftige und finanzschwache Personen oder Familien aus 
dem Landkreis bekommen hier kostenlos gut erhaltene Klei-
dung. Öffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr - 13.00 Uhr, Di. 10.00 Uhr 
- 13.00 Uhr, Mi.  10.00 Uhr - 15.00 Uhr, Do. 10.00 Uhr - 16.00 
Uhr, Fr. 10.00 Uhr - 12.00 Uhr. Für die Abgabe von Kleider-
spenden bitten wir um telefonische Voranmeldung.
Sozialpsychiatrischer Dienst mit gerontopsychiatrischer 
Beratung der Diakonie Neumarkt 
Beratung seelisch belastete Menschen und deren Angehöri-
gen. Friedenstr. 33, 46 400, spdi@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 9:00 bis 16.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

SpDI - telefonische Demenzberatung Mittwochvormittag
Diakonie – amb. Pflege, Sozialstation, Seelstr. 15, Tel.: 
09181/40 58-0, dsst@dw-neumarkt.de, Pflege zu Hause, Ta-
ges- u. Kurzzeitpflege, Hausnotruf, Demenzfreizeit

Suchtberatung der Diakonie Neumarkt
Seelstr. 11a, 44 09 06, suchtberatung@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 8:30 bis 13.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Sozi-
ales Region Oberpfalz – Versorgungsamt – 
Die Außensprechstage entfallen bis einschließlich Juni 2021 
(E-Mail: poststelle.opf@zbfs.bayern.de)

Krisendienst Oberpfalz
Tel.: 0800 655 3000, E-Mail: info@krisendienst-oberpfalz.de, 
Homepage: www.krisendienste.bayern 
Es handelt sich um ein Soforthilfe für die Bürgerinnen und 
Bürger Bayerns in psychosozialen Krisen. 

Donum Vitae e.V., 
Kastengasse 14, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/264660
Staatl. anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen, Beratung (Babys und Kleinkinder 0-3 Jahre), E-Mail: 
regensburg@donum-vitae-bayern.de, Homepage: www.
regensburg.donum-vitae-bayern.de 

Pro familia Regensburg e.V.
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen. Tel.0941-704455, Email: regensburg@profamilia.de 

Regens-Wagner Offene Hilfen
Für Menschen mit Behinderung/chr. Erkrankungen/erwor-
benen Hirnschädigungen und deren Angehörige, Beratung 
und Information-Familienunterstützender Dienst  - Freizeit- u. 
Gruppenangebote, amb. betreutes Wohnen, Arbeitsassistenz-
Schulbegleitung-Pflege
Offene Hilfen Neumarkt Nord, Dr. Schrauth-Str. 11e, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/40627270
E-Mail: offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de 

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
bietet ein Beratungsangebot deutschlandweit an, das barriere-
frei, kostenlos und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. 60 
Fachberaterinnen helfen unter der Rufnummer 08000116016. 
Weitere Informationen unter www.hilfetelefon.de.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.
Insolvenz droht? Projekt Stadt/Landkreis Neumarkt mit 
AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. Der optimistisch erwartete 
Geschäftsumschwung realisiert sich nicht? Engpässe in der 
Liquidität? Vertreter der AKTIVSENIOREN in der Oberpfalz: 
Kurt Schimek, Tel.09181/41595, E-Mail k.schimek@t-online.

de, oder Landratsamt Nkt. Tel. 09181/470-212 Bernd Hofmann, 
E-Mail hofmann.Bernd@landkreis-neumarkt.de

Seniorentelefon Neumarkt – Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit im Alter, Diakonie Neumarkt, Friedenstr. 33, 92318 
Neumarkt;  Telefonsprechzeiten: Mittwochs 11.00 – 12.00 Uhr, 
Beratungstelefon: 09181/46400

Prächtiger „Indian Summer“
Warum verfärben sich die Blätter?
Blauer Himmel, Sonnenschein und ein Meer aus Bäumen die 
in den unterschiedlichen Gelb-, Orange- und Rottönen erstrah-
len. Dass sich in unseren Breiten die Blätter an sommergrünen 
Laubbäumen verfärben hängt mit dem sich anschließenden 
Blattfall zusammen. Während des Winters schützen sich die 
Bäume dadurch vor drohendem Wassermangel und Schnee-
bruch.
Bäume verdunsten das über die Wurzeln aufgenommene 
Wasser über die Stomata (Spaltöffnungen) an ihren Blättern. 
Ist der Boden im Winter gefroren, kann kein Wasser mehr 
nachgesogen werden, Luft gelangt in die Wasserleitbahnen 
und es droht die Austrocknung. Die Lösung: Blätter vor dem 
Winter abwerfen, sodass weniger Wasserbedarf besteht.
Generell wird der Blattabwurf über sogenannte Phytohormo-
ne gesteuert, die sensibel auf die Abnahme von Tageslänge 
und Temperatur im Herbst reagieren. Diese bewirken, dass 
im Blattstiel ein Trenngewebe gebildet wird, sodass das Blatt 
anschließend allein aufgrund seines Eigengewichts oder durch 
windige Unterstützung abfällt. Die Blattansatzstelle wird dann 
durch ein Abschlussgewebe verschlossen, das vor Wasser-
verlust und dem Eindringen von Schädlingen schützt. Weiter 
entsorgt sich der Baum durch den Blattabwurf von giftigen 
Endprodukten aus Stoffwechselprozessen und von aufge-
nommener Umweltgifte. Im Frühjahr haben außerdem die 
Knospen direkt ausreichend Licht für ihre Entwicklung zur 
Verfügung.
Für die Photosynthe-
se benötigt der Baum 
Chlorophyll, der grüne 
Blattfarbstoff. Im Som-
mer überdeckt dieser 
alle anderen Farbpig-
mente im Blatt. Wir se-
hen ein grünes Blatt. 
Da dieser Farbstoff, 
so wichtig ist, ist es ef-
fizienter für den Baum 
ihn zu behalten und 
nicht mit den Blättern 
abzuwerfen, daher 
wird er im Herbst in 
kleinere Bestandteile 
ab- und umgebaut, 
aus dem Blatt heraus-
gezogen und in Zweig, 
Stamm oder Wurzel 
zwischengespeichert. 
Wenn das Chlorophyll 
verschwindet, kom-

Foto: Spitzahorn in herbstlicher Far-
benpracht, � R. Bundesmann
Foto: Spitzahorn in herbstlicher Far-
benpracht, � R. Bundesmann
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Energie . Wasser . Netze .  Freizeit .  Mobilität . Glasfaser

service@swneumarkt.de
Tel.: 09181 239-222
www.swneumarkt.de

WIR
SUCHEN

SIE!

Stadtbusfahrer:in
(m/w/d) in Voll-/Teilzeit

Anlagenmechaniker / 
Heizungsbauer

im Bereich Erneuerbare Energien 
(Wärmepumpen, Pelletheizungen, 

Solarthermie usw.) (m/w/d) in Vollzeit

Elektroniker 
für Energie- und 
Gebäudetechnik

(m/w/d) in Vollzeit

Gastronomie- 
Mitarbeiter 

für Küche und Service (m/w/d)
(Gerne auch interessierte Quereinsteiger!)

Nichts passendes dabei? 
Noch mehr Infos und Berufsfelder unter:
www.swneumarkt.de/unternehmen/karriere-und-ausbildung

JETZT BEWERBEN!

H1-W05
92.38 m²

WOHNFLÄCHE
H1-W06
69.44 m²

WOHNFLÄCHE
H1-W07
69.43 m²

WOHNFLÄCHE
H1-W08
92.39 m²

WOHNFLÄCHE

BAD
6.81 m²

SCHLAFEN
15.80 m²

WOHNEN/ESSEN
29.84 m²

+2.885 +2.725

DIELE
4.94 m²

KOCHEN
6.08 m²

ABST.
1.01 m²

BALKON
Faktor WF= 0.5
4.96 m²BALKON

Faktor WF= 0.5
4.96 m²

AUFZUG-OG
2.80 m²

KIND
13.18 m²

SCHLAFEN
15.31 m²

BAD
6.47 m²

WOHNEN/ESSEN
31.26 m²

ABST.
1.16 m²

KOCHEN
10.84 m²

+2.865+2.725 TH-OG1
28.60 m²

Treppe OG
4.46 m²

+2.885 +2.725
DIELE
9.20 m²

SCHLAFEN
15.80 m²

WOHNEN/ESSEN
29.84 m²

KOCHEN
6.07 m²

ABST.
1.01 m²

DIELE
4.93 m²

+2.885+2.725

BALKON
Faktor WF= 0.5
4.97 m²

BAD
6.81 m²

BALKON
Faktor WF= 0.5
4.96 m²

KOCHEN
10.84 m²

ABST.
1.16 m²

SCHLAFEN
15.31 m²

KIND
13.18 m²

+2.885 +2.725

DIELE
9.20 m²

WOHNEN/ESSEN
31.27 m²

BAD
6.47 m²

16 STG
18.6/27.0

511/6

09188 / 50 45 244

• schlüsselfertig       
• Ziegel 42,5 cm       
• KfW-55-Standard
• extrahohe Türen mit 212 cm
• Fußbodenheizung
• Balkon oder Terrasse mit Gartenanteil
• Aufzug (10 Wohnungen)
• inkl. Malerarbeit und Böden
• 30 Jahre Erfahrung

Grundrisse Wohnungen 5 bis 8Abbildungen können Sonderleistungen enthalten.

Lebensqualität durch konsequente Planung

IM ZENTRUM Neubauprojekt Postbauer-Heng, Hans-Ritter-Straße

4 Reihenhäuser | 1 Mehrgenerationenhaus | 10 Wohnungen | 70 bis 125 m2 ab € 382.400,–
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men dann andere Pigmente zum Vorschein. Karotinoide, für 
gelb, orange und rot, Xantophylle für gelb und Anthocyane für 
rot, violett und blau. Die Mischung ergibt dann die prächtige 
Herbstfärbung. Die zuletzt genannten Anthocyane wirken 
übrigens als Sonnen- und Schädlingsschutz, sie schützen 
die Blätter vor Sonnenbrand und sind Abwehrstoffe gegen 
Insekten. Der Farbton braun entsteht dann, wenn Gerbstoffe im 
Blatt oxidieren (wenn diese mit Sauerstoff in Kontakt kommen) 
und das Blatt stirbt ab.
Übrigens, auch immergrüne Nadelhölzer wie Tanne und Fichte 
werfen ihre Blätter ab. Jedoch werden die zu Nadeln umge-
wandelten Blätter nicht alle auf einmal abgeworfen, sondern 
immer mal wieder vereinzelte. Nadeln verdunsten aufgrund 
ihrer geringen Oberfläche, eingesenkten Spaltöffnungen 
und einer zusätzlichen Wachsschicht weniger Wasser. Eine 
Fichtennadel bleibt rund sieben Jahre am Baum, eine Tan-
nennadel sogar elf Jahre und eine Kiefernnadel fällt nach ca. 
fünf Jahren ab. Auch bei manchen Laubbaumarten verfärben 
sich die Blätter im Herbst nicht. Bei Esche, Erle und Holunder 
fallen grüne Blätter im Herbst vom Baum.

Foto: Herbstfärbung am Alten Kanal, R. Bundesmann

 

Vereinsnachrichten
 Bauernmarkt Berg –  

Vorübergehender Standortwechsel

Von April 2022 bis Dezember 2022 findet der Bauernmarkt 
nicht wie gewohnt am Sophie-Scholl-Platz, sondern in der 
Schulstraße auf dem ehemaligen Festplatz der Gemeinde 
Berg statt. Grund hierfür ist die Sanierung der Wasserleitungen 
in der Herrnstraße und Hauptstraße sowie der Ausbau und die 
Sanierung des Rathauses II.
Markttag ist nach wie vor der Donnerstag in der Zeit von 8.00 
Uhr bis 12.30 Uhr. Sofern der Donnerstag ein Feiertag ist, findet 
der Markt jeweils am Mittwochnachmittag zwischen 14.00 Uhr 
und 17.30 Uhr statt.

 Investitionen der Sportvereine  
im Jahr 2023 – vorgesehene Maßnahmen  

bei der Gemeinde anmelden

Die Gemeinde Berg fördert Investitionsmaßnahmen und Sa-
nierungsmaßnahmen gemäß den Richtlinien der Gemeinde 
Berg zur Förderung des Sports.
Sofern Sportvereine im Haushaltsjahr 2023 Investitionsmaß-

nahmen mit einer beabsichtigten Förderung durch die Ge-
meinde planen, sollten diese Maßnahmen mit entsprechender 
Kostenschätzung der Gemeinde Berg bis zum 31.12.2022 
schriftlich mitgeteilt werden bzw. ein Antrag auf Bezuschus-
sung bei der Baumaßnahme eingereicht werden.
Nur sofern wir Kenntnis von beabsichtigten Maßnahmen ha-
ben, können wir im Gemeindehaushalt 2023 die erforderlichen 
Gelder einplanen.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der übliche 
Bau- und Sportplatzunterhalt nicht förderfähig ist.

 
Obst- und Gartenbauverein Berg

Grüne Zweige für Adventsbrunnen gesucht
Der OGV sucht für den Adventsbrunnen bzw. für den Advents-
kranz für die Kirche wieder grüne Zweige von z.B. Tanne, 
Fichte, Föhre, Thuja usw. Bitte bei Gertraud Nießlbeck, Tel. 
1535 oder Familie Guttenberger, Tel. 7988 melden.

 
VdK Ortsverband Berg

Der VdK Ortsverband Berg lädt alle Vereinsmitglieder recht 
herzlich zur Weihnachtsfeier am 3. Dezember 2022 ein.
Ort: Gasthof Lindenhof
Beginn: 15:00 Uhr
Wir freuen uns auf eine gemütliche und besinnliche Weih-
nachtsfeier mit Euch.
Die Vorstandschaft
 

 Schützenverein Loderbach -  
Reinigungskraft für Schützenhaus gesucht

Bei freier Zeiteinteilung suchen wir Reinigungskraft für das 
Schützenhaus Loderbach auf geringfügige Basis ab Novem-
ber 2022. 
Bei Interesse bitte melden bei: SV Loderbach, Monika Roth, 
Tel. 09189 1706 (bitte auf AB sprechen, rufe zurück)

 
SC Oberölsbach e.V. - Tanzabteilung 

TANZEN:
Standard- und Lateintänze (Langsamer-/Wiener Walzer, Tango, 
Foxtrott, SlowFox, Cha-cha-cha, etc.) Fortlaufend Kurse für 
Anfänger und Fortgeschrittene durch versierten Tanzlehrer. 
Paare einfach vorbeischauen und mittanzen. Einzelpersonen 
bitte anfragen.
Sonntags: 19:30-21:00 Uhr in der Turnhalle des SCO, Barsten-
weg 3
Kontakt: Judith.lubkoll@posteo.de

 Kolping Berg –  
Theateraufführungen im November 

Es geht wieder rund auf der Sportheim-Bühne:
Theater-Aufführungen der Kolping Theatergruppe Berg 
Die Kolping Theatergruppe lädt ein zu den Aufführungen der 
Bauernkomödie „De drei Saubärn“.
Auf der Bühne im Sportheim Berg wird der Dreiakter von 
Thomas Brückner insgesamt fünf Mal zu sehen sein.
Darum geht’s in Kürze: Auf dem bescheidenen Kletzlhof 
führen die drei unverheirateten Brüder Sepp, Hans und Loisl 
ein ruhiges und gemütliches Leben. Allein die treue Haus-
hälterin Zenzi versucht die Brüder zu mehr Reinlichkeit und 
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DÖRRMANN PROJEKTRAUM
WWW.DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE         INFO@DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE
HAUSHEIMER STRASSE 23, 92348 BERG 09189-408000ID
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THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt

THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt

Ihr Partner für 
Gutes Hören

Kostenloser Hörtest
Kompetente Beratung
Unverbindliches Probetragen

M A R T I N  H I E R L

09187 9088526 Türkeistraße 19
www.hoerakustik-hierl.de 90518 Altdorf
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Tüchtigkeit zu bewegen.
Als der Bürgermeister das Dorf bei „Unser Dorf soll schöner 
werden“ bewerben will, steht der ungepflegte Hof, allen Voran 
der baufällige Stodel, einer Nominierung im Wege. Um die 
Kosten für das Herrichten des Hofes decken zu können, muss 
schnellstmöglich Geld her.

Die Spieltermine sind: 
18.11., 19.11., 25.11. und 26.11., Beginn jeweils um 19:30 
Uhr sowie am 20.11., Beginn um 15:30 Uhr
Der Kartenvorverkauf startet am 22.10.2022, Tickets sind er-
hältlich bei Getränke Endres und der OMV-Tankstelle in Berg. 
Der Eintrittspreis beträgt 7 Euro. Ein Teil der Einnahmen wird 
im Anschluss wieder für wohltätige Zwecke gespendet.
Abendkassen-Ticktes sind an jedem Termin verfügbar – so-
lange der Vorrat reicht.
Einlass ist jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn, freie 
Platzwahl.
Die Theatergruppe weist darauf hin, dass kurzfristige corona-
bedingte Änderungen möglich sind.

Foto: Philip Falkenberg
 

KAB Berg feierte 125-jähriges Bestehen

Am 08. Oktober 2022 konnte die Katholische Arbeitnehmer Be-
wegung (KAB) Berg unter dem Motto „Die KAB – nie war sie so 
wertvoll wie heute“ ihr 125-jähriges Gründungsfest feiern. Die 
KAB zählt nahezu 200 Mitglieder. Die Festivitäten erstreckten 
sich vom feierlichen Kirchenzug, über den Festgottesdienst, 
Festzug bis zur Feierstunde im Saal des DJK-Sportheims.
Ihre Solidarität und Verbundenheit zeigten mit der Jubel-KAB 
der „Pate“ und „Bruderverein“ KAB Neumarkt sowie die KAB-
Gruppen aus Gnadenberg, Sindlbach, Stöckelsberg, Berngau, 
Postbauer-Heng, Mühlhausen, Seubersdorf, Batzhausen, 
Deining und Kemnathen/Rasch. Mit Fahnenabordnungen 
waren auch die örtliche Kolpingfamilie und der DJK-Sport-
verein vertreten.
Den feierlichen Festgottesdienst hielten nach dem Fahnen-
Einzug in Konzelebration Michael Alberter, Generalvikar der 
Diözese Eichstätt, Ortspfarrer und KAB-Präses Martin Fuchs, 
Pfarrvikar Markus Müller aus dem benachbarten Gnadenberg 
und Diakon Kurt Reinelt, Betriebsseelsorger der Diözese Eich-
stätt. Umrahmt wurde der feierliche Jubiläums-Gottesdienst 
von der Gruppe „Fünfklang“ mit modernen Liedbeiträgen, 
die die anwesenden Gläubigen zum Mitklatschen animierten. 
Der Geistliche aus der Domstadt ging auf die Gründerjahre 
der katholischen Arbeitervereine, die sich später als Werkvolk 
und danach als KAB für eine Verbesserung der Arbeitsbedin-
gungen einsetzten, ein. 
Nach dem feierlichen Festgottesdienst führte der Festzug, 
angeführt von den Klängen der Werkvolkkapelle Neumarkt 

unter der Leitung von Michael Sammüller über die Rosenberg-
straße, Schulstraße hin zum Vereinsheim des DJK-SV Berg, 
wo die weltliche Festveranstaltung mit vielen Ehrengästen 
stattfand.
Karin Zaschka und Andreas Roth, von der Teamleitung der KAB 
Berg, freuten sich im Beisein der KAB-Diözesan-Funktionäre 
und des KAB-Landesvorsitzenden Peter Ziegler sowie der Ver-
treter der Politik über das Kommen der vielen KAB-Gruppen. 
Bürgermeister Peter Bergler, die CSU-Bundestagsabgeordnete 
Susanne Hierl und der stellvertretende Landrat Dirk Lippmann 
entrichteten Grußworte an die Festversammlung.
Zum Schluss des Festaktes wurden den ehemaligen Vorsit-
zenden der KAB Berg – Frauen und Männern – als Dank für 
ihr Engagement in der Jubel-KAB Präsente übergeben. 

Foto: Stepper

 DJK-SV Berg -  
40-Jahrfeier der Tennisabteilung

Wir von der Tennisabteilung DJK-SV Berg feierten am Sams-
tag, den 24.09.2022, unser 40jähriges Vereinsjubiläum. Im 
Jahre 1982 wurde unsere Tennisabteilung unter der Regie 
von Franz Hauser gegründet. Im Rahmen einer Jubiläumsfeier 
wurden in unserem Tennisheim langjährige Mitglieder, unsere 
Aufsteiger der Herren-50-Mannschaft und die Teilnehmer der 
diesjährigen Vereinsmeisterschaften Damen und Herren von 
unseren beiden Abteilungsleitern Richard Endres und Jochen 
Münch gewürdigt. Außerdem gab es Geburtstagswünsche 
vom 3.Bürgermeister Norbert Nießlbeck und dem stellvertre-
tenden DJK-Vorstand Hans Bogner.
Für einen sportlichen Erfolg sorgten dieses Jahr unsere „Fünf-
ziger“, die sich in ihrer Gruppe ungeschlagen den Meistertitel 
sicherten. Es spielten: Gunder Wießmann, Sascha Preissler, 
Harald Sieber, Thomas Müller, Richard Endres, Rico Lehmeier, 
Arnold Nowak, Wolfram Finck und Roland Hampl. 
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Tel. 09181/210-657

 Beratung

 Preisermittlung

 Vermarktung

 Notartermin

 Kaufpreisüberwachung

 Vermietung

 Immobilien-Verrentung

Karsten Müller

Immobilienfachwirt

(S-Finanzgruppe)

Immobilien in

Berg b. Neumarkt

b e r c h t o l d - m e t a l l b a u . d e

09181■1586
Überdachung ■ Zaun ■ Geländer ■ Treppe ■ Carport ■ Türe ■ Fenster

■ PLANUNG■ BERATUNG ■ FERTIGUNG■ MONTAGE ■ REPARATUR Goldschmidtstr. 9 | 92318 Neumarkt

Metallbauvisionen verwirklichen■ ■ Metallbau ■ Stahlbau ■ Aluminiumbau

Seubersdorf   Regensburger Str. 14   09497 1511    www.newstalgie.de

Samstag12.11.22von 9-20 Uhrgeöffnet

instagram.com/newstalgie

facebook.com/newstalgie.de

17. Lange Nacht
in Seubersdorf



Mitteilungsblatt Berg November 202235

Nach längerer Abstinenz organisierten Stephanie Jeske-Lang 
und Jochen Münch dieses Jahr eine Damen- und Herren-
Vereinsmeisterschaft. Die Damen spielten eine Doppelrunde 
„Jeder gegen Jeden“, bei der alle Damen „siegten“ . Bei 
den Herren holte sich Roland Braun im Finale gegen Helmut 
Hirschmann mit 6:2, 6:1 den Vereinsmeistertitel 2022. 
Im Laufe des Abends blickten wir gemeinsam mit sehr vielen 
alten Bildern auf die letzten 40 Jahre zurück. Selbstverständ-
lich war auch für das leibliche Wohl mit musikalischer Beglei-
tung gesorgt. So verbrachten wir einen schönen geselligen 
Abend.

© 2022, Frank Klein, Schriftführer DJK-SV Berg, Tennis

 
Berger Handballer zufrieden mit Saisonstart

Die Handballabteilung des DJK-SV Berg startet zufrieden in 
die Saison 2022/2023 und möchte sich zuerst bei den Fans 
und Unterstützern bedanken, die so zahlreich den Weg ins 
Sportzentrum finden, wenn Heimspiele anstehen.
Damen:
Zwei Siege und eine Niederlage hat die Damenmannschaft 
derzeit zu verzeichnen. 

A-Jugend:
Die durch krankheitsbedingte Ausfälle leicht geschwächte 
A-Jugend erhielt in ihrem ersten Spiel gegen den TSV Katz-
wang 05 tatkräftige Unterstützung durch die B-Jugend. Eine 
hervorragende Torwartleistung unterstützte die Mädels in der 
Defensive. So endete das Spiel 23:19 für Berg. Die A-Jugend 
spielt diese Saison in der Bezirksoberliga.

B-Jugend:
Die frisch aufgestiegene Landesligamannschaft konnte bereits 
3 Siege in 4 Spielen einfahren.

D-Jugend:
Auch hier gehen die Kinder leider personell geschwächt in 
die Saison. Die nur 7 aktiven D-Jugendspielerinnen sind 
immer auf die Hilfe der E-Jugend angewiesen. Trotz aller 
Umstände konnten die Mädels im ersten Turnier der Saison 
gut mitspielen und hatten trotz zweier Niederlagen riesen 
Freude in Amberg. 

Minis und E-Jugend:
Nach drei Saisons ausgesetztem Spielbetrieb und keinerlei 
Turniererfahrung ging es am 15.10. ins erste Turnier. Dieses 
war zudem ein Heimturnier im Berger Sportzentrum. 
Spielergebnisse werden in diesen Jahrgängen nicht veröf-
fentlicht, es gilt die Devise „Spielerlebnis geht vor Spieler-
gebnis!“.

Heimspiele im November:
So. 06.11.22 18:00 Uhr: 
Damen (Bezirksklasse) : SpVgg. Diepersdorf
Sa. 12.11.22 16:00 Uhr: 
A-Jugend (Bezirksoberliga) : TSV Lohr
Sa. 19.11.22 ab 09:30 Uhr: Mini Heimturnier
So. 20.11.22 15:30 Uhr: 
B-Jugend (Landesliga) : HSG Rednitzgrund
So. 20.11.22 18:00 Uhr: 
Damen (Bezirksklasse) : SG Auerbach/Pegnitz
Die Berger Handballer freuen sich auf Unterstützung aus der 
Gemeinde und der Region, für Verpflegung ist gesorgt.
Um die Stimmung zu steigern, haben die Handballer Klatsch-
pappen drucken lassen. Diese können gegen eine freiwillige 
Spende bei den Heimspielen mitgenommen werden. Jegliche 
Utensilien zum Anfeuern (außer Trillerpfeifen) sind natürlich 
jederzeit gerne gesehen.
Immer am Ball bleiben - Aktuellste Infos gibt es auf unserer 
Instagramseite „djksvberghandball“ und auf der Facebook-
seite „DJK-SV Berg Handball“.

 Wasserwacht Berg  
hat zwei neue Rettungstaucher

Unsere neuen Rettungstaucher: Gaetano Caminita (1.v.l.) und 
Simon Klein (4.v.l.) zusammen mit den Ausbildern und den 
anderen neuen Tauchern der KWW Neumarkt

Am 24.09.2022 absolvierten unsere beiden Tauchaspiranten 
Simon Klein und Gaetano Caminita die praktische Prüfung 
zum Rettungstaucher in der Wasserwacht am Steinberger 
See bei Schwandorf. 
Damit wurde erfolgreich die längste Ausbildung bei der Was-
serwacht abgeschlossen, die nahezu über 2 Jahre andauerte. 
Die Ausbildung wurde geleitet vom Beauftragten für das 

Fortsetzung auf Seite 38
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Das Team braucht dich!
Du bist bald mit der Schule fertig und fragst dich, was nun? 

Dann bist du für deinen Einstieg ins Berufsleben bei uns,  
der Firmengruppe Max Bögl, genau richtig. Für den Ausbil-
dungsbeginn 2023 suchen wir 160 Azubis in 38 Ausbildungs-
berufen und 11 dualen Studiengängen und du kannst dabei 
sein.   

Jetzt informieren unter:  
ausbildung.max-boegl.de#DasTeambrauchtdich

ein breites Einsatzspektrum und spanndende  
 Aufgaben und Projekte

 eine garantierte Übernahme bei fachlicher und 
 persönlicher Eignung 

ein eigenes Ausbildungszentrum mit Unterkunft

die Max Bögl-Familie und damit Sicherheit, Fairness 
 und Tradition 

Wir bieten dir:

Wir freuen uns auf dich!
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KOMMUNALE ALLIANZ  
ZUKUNFTSREGION 
SCHWARZACHTALPLUS 

  

 

„Tour de Schwarzachtalplus“ – Bürgermeister auf gemeinsamer Radtour durch das Allianzgebiet 
 

Die ILE-Bürgermeister unternahmen am 6. August gemeinsam mit Vertretern des Amtes für Ländliche 
Entwicklung und den ILEK-Umsetzungsbegleitern der CIMA Beratung + Management GmbH eine 
Radtour durch die Zukunftsregion Schwarzachtalplus.  
Ausgestattet mit E-Mountainbikes starteten die 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Altdorf zur „Tour 
de Schwarzachtalplus“, die durch alle Gemeindegebiete der Allianz führte. Unterstützt und begleitet 
wurde die ILE von dem erfahrenen Tourguide Ralf Komischke von der Firma Panchooo, welcher die Tour 
plante und die Fahrräder zur Verfügung stellte. 
Ziel der Beteiligten war es einerseits, als Team zusammenzuwachsen und sich untereinander besser 
kennenzulernen. Anderseits nutzten die Bürgermeister die Gelegenheit voneinander zu lernen und 
erfolgreich umgesetzte Vorzeigeprojekte zur Stärkung des ländlichen Raums in ihren Kommunen 
vorzustellen, denn die Zukunftsregion hat viel zu bieten: Ein erster Zwischenstopp wurde am neuen 
Spielplatz in der Stadtmitte von Altdorf eingelegt. Das Spielplatzangebot gehört u.a. zu den 
Schwerpunktthemen, die in der ILE aktuell bearbeitet werden. Die Route führte weiter nach Berg, vorbei 
an den Projekten „Kunst am Kanal“ und dem „Kanal-Bad“. Über den Dillberg ging es dann, begleitet von 
einem kurzen Regenschauer, auf den „Weg der Poesie“ – der Wandernde an verschiedenen Stationen 
mit Kunstwerken und lyrischen Spruchtafeln zum Verweilen einlädt. Die Tour führte weiter über den 
Goldhut-Trail, eine über Jahre hinweg angelegte und offizielle Mountainbike-Strecke – bis zum 
Goldkegelplatz in Burgthann. In Postbauer-Heng informierte der aktuelle Allianzvorsitzende die 
Anwesenden über das örtliche Naturbad. Bei einer kleinen Stärkung erhielten die Teilnehmenden im 
Schlossgraben in Pyrbaum einen Einblick in die Historie des Schlosses und den neu gestalteten 
Schlossgarten. Besonders die Grünanlage mit Bücherschrank, „Summstein“ und „Weg der Sinne“, aber 
auch der Hochzeitspavillon sorgten allseits für Begeisterung. Nach einer Einkehr in der „Burgschänke“ in 
Burgthann ging es weiter zum X-Trail nach Schwarzenbruck. Die Mountainbike-Strecke gilt als 
regionales Vorzeigeprojekt für die Umsetzung von Bike-Parks und bereichert das Freizeitangebot im 
Mittelzentrum Feucht-Schwarzenbruck-Wendelstein. An immer mehr Standorten in der Region 
entstehen solche offiziellen, aber auch inoffiziellen Bikeparks und Trails. Im Rahmen der Tour konnten 
sich die Beteiligten selbst ein Bild davon machen, welche Handlungsbedarfe, aber auch Chancen mit 
dem boomenden Trendsport Mountainbiking für die Kommunen einhergehen. Eine Bestandsaufnahme 
der bestehenden Bike-Parcours, Mountainbike-Parks und Trails im Allianzgebiet wurde bereits in das 
Handlungsprogramm der ILE für die nächsten Monate aufgenommen.  
Im Gebiet des Marktes Feucht führte die Radtour durch das renaturierte Gauchsbachtal bis hin zu dem 
im Bau befindlichen neuen Dorfladen im Ortsteil Moosbach. Nach der anschließenden Begehung des 
Mehrgenerationenspielplatzes in Winkelhaid, der mit EU-Mitteln gefördert wurde, endete die 10-
stündige Rundtour nach 55 km im Zielort Altdorf. Mit vielen Eindrücken und Anregungen für ihre 
Kommunen im Gepäck und dem Vorsatz, das Format im kommenden Jahr zu wiederholen, 
verabschiedete sich die Gruppe. Ein Ziel wird im kommenden Jahr auch das Naturbad Weißenbrunn in 
der Gemeinde Leinburg sein. Aus zeitlichen Gründen konnte der geplante Zwischenstopp im Rahmen 
der diesjährigen Tour nicht mehr angefahren werden. 
 

WEITERGABE DES VORSITZES  
DER ZUKUNFTSREGION SCHWARZACHTALPLUS  
AN DEN MARKT FEUCHT

Jedes Jahr wechselt der Vorsitz der ILE zwischen den neun Mitgliedskommunen. Im Rahmen der Lenkungsgruppen-Sit-
zung am 28. Juni wurde der Vorsitz von Horst Kratzer (Erster Bürgermeister Markt Postbauer-Heng) an den Markt Feucht 
übergeben. Seit 1. Juli 2022 ist Erster Bürgermeister Jörg Kotzur Allianz-Vorsitzender der Zukunftsregion Schwarzachtalplus. 
Zudem bestimmte die Lenkungsgruppe den Ersten Bürgermeister Thomas Kraußer aus der Gemeinde Leinburg zu seinem 
Stellvertreter, der im Jahr 2023 den Vorsitz der ILE übernehmen wird.
Auf der Tagesordnung stand darüber hinaus die Planung der nächsten Arbeitsschritte für anstehende Projekte und Maß-
nahmen. Der Aufgabenschwerpunkt der nächsten Wochen liegt aktuell auf der Weiterentwicklung der Familienfreundlichkeit 
sowie des Freizeit- und Erlebniswertes in der Region. Geplant ist in diesem Zusammenhang unter anderem die Aktualisierung 
und Weiterentwicklung der Freizeitkarte bis 2023 sowie die Erweiterung der Standorte für die beliebten „Naturkinos“. Die 
Bürgerinnen und Bürger aus der Region sind dem öffentlichen Aufruf der ILE gefolgt und haben 10 Standorte für weitere 
Naturkinos an beliebten Wanderwegen und Aussichtspunkten vorgeschlagen. Über die Umsetzung wird in den jeweiligen 
Kommunenberaten.
Ebenfalls angesprochen wurde die Bilanz des in diesem Jahr erstmals in der ILE eingerichteten Förderinstruments „Re-
gionalbudget“. Mit den für 2022 zur Verfügung stehenden 100.000 Euro können 19 eingereichte Projekte aus der Region 
gefördert werden. Für die Umsetzung der ausgewählten Maßnahmen bleibt den Vereinen und Akteuren noch bis September 
Zeit. Über die jeweiligen Projekte werden wir im Herbst berichten. Der Projektaufruf für die nächste Förderrunde erfolgt 
Ende des Jahres.
Weiteres Schwerpunktthema der Sitzung war die Umsetzung des 2016 erstellten Kernwegenetzkonzeptes der Zukunftsre-
gion. Kernwege sind Hauptwirtschaftswege, die große Flurlagen erschließen und überörtlich wichtige Verbindungswege für 
die Landwirtschaft darstellen. Das Konzept dient als langfristige, strategische Planungsgrundlage für einen zukunftsfähigen 
Erhalt und Ausbau des landwirtschaftlichen Wegenetzes im Gebiet. Erklärtes Ziel ist es, 2022 mit den Planungen für den 
Ausbau weiterer Wege fortzufahren.
Zudem wurde beschlossen, die Aktion „Gelbes Band“ fortzusetzen. Besitzer von öffentlich zugänglichen Obstbeständen 
und
Streuobstwiesen, die nicht zum Ernten der Bäume und Sträucher kommen, können ein gelbes Band anbringen, das signa-
lisiert: Hier darf man sich bedienen. So wissen Bürgerinnen und Bürger jederzeit, wo sie auch ohne Rücksprache mit den 
Eigentümer:innen ernten dürfen. Mit der Aktion soll nicht nur die sinnvolle Verwertung ungenutzter Obstbestände gefördert, 
sondern indirekt auch die Bewirtschaftung von Streuobstwiesen und damit der Erhalt der artenreichen Kulturlandschaft in 
der Region unterstützt werden. Private Eigentümer:innen im Allianzgebiet, die sich an dem Projekt beteiligen möchten und 
einige ihrer Bäume zur Ernte freigeben wollen, können sich bei Ihrer Kommune oder bei der ILEK-Umsetzungsbegleitung 
melden (Kontakt: E-Mail: info@schwarzachtalplus.de, Tel. 09191-340892).
Auch in Sachen Coworking tut sich etwas in der Zukunftsregion. Im Rahmen der Sitzung tauschten sich die Bürgermeister 
über bisherige Erfahrungen beim Aufbau von Coworking-Spaces und über bestehende Projekte aus. Neben einer privaten 
Initiative in Berg b. Neumarkt konkretisieren sich auch die Planungen für einen Coworking-Space in Postbauer-Heng in den 
ehemaligen Räumen von Getränke Härteis am Marktplatz 21. Die Kommune sucht aktuell nach einem potenziellen Betreiber 
und bietet attraktive Mietkonditionen sowie Starthilfe bei der Umsetzung. Interessierte können sich für nähere Infos beim 
Markt Postbauer-Heng melden.

Ihre Ansprechpartnerin:
Theresa Loos, Kommunale Allianz Zukunftsregion Schwarzachtalplus
c/o Markt Postbauer-Heng
Centrum 3, 92353 Postbauer-Heng
Tel.: 09191 340892
E-Mail: info@schwarzachtalplus.de
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Kleinanzeigen

--------------------------------------------------------------------------------
Bauplatz / (alter) Hof bzw. älteres Haus in Berg gesucht 
(auch auf Leibrente bei Interesse) von Ehepaar im öff. Dienst, 
Tel. 0170-2841097
--------------------------------------------------------------------------------

Altersgerechter Badumbau zum Festpreis.
Jetzt Zuschuss durch die Pflegekasse sichern!

Infos unter Tel. 0176 - 576 616 76 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

Rettungstauchen in der KWW Neumarkt, Daniel Hacker mit 
seinem Team von der WW Berching. 
Am Beginn der Ausbildung kam neben der Tauchtheorie und 
Gerätekunde auch die Grundausbildung zum praktischen 
Tauchen auf den Plan. Diese endete mit der Prüfung zum 
OWD, dem OpenWaterDiver. Danach ging es in die Freige-
wässer! Über die Zeit verteilt musste eine Vielzahl von unter-
schiedlichen Tauchgängen absolviert werden, um auch dem 
zukünftigen Aufgabenspektrum der Wasserwacht gerecht zu 
werden. Bereits im August wurde die theoretische Prüfung in 
Regensburg erfolgreich beendet. 
Mit unseren beiden neuen Tauchern beendeten drei weitere 
Wasserwachtkameraden aus Neumarkt, Berching und Pars-
berg erfolgreich die Ausbildung. Simon und Gaetano sind 
somit ab sofort Teil der Tauchergruppe der SEG Wasserwacht 
Berg, die jetzt über 6 aktive Rettungstaucher verfügt.
Wir gratulieren unseren beiden aktiven Wasserwachtlern zur 
erfolgreichen Ausbildung und wünschen wie bei den Tauchern 
üblich: „Immer gut Luft“.

 

Parteinachrichten
 

Bündnis 90/Die Grünen
STAMMTISCH
Nach einer längeren Sommerpause 
veranstaltet der Ortsverband BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN wieder einen 
Stammtisch.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlichst 
eingeladen, mit uns zu diskutieren was wichtig ist und was 
angepackt werden sollte.
Unser Gemeinderat Stefan Haas wird zudem von den Aktivi-
täten aus dem Gemeinderat berichten. 
Wir freuen uns, dass Sie dabei sind!
Termin: Mittwoch, 09. November 2022, 20:00 Uhr
Ort: Gasthaus Knör
Rainer Göldner
Schriftführer OV Berg

 
Blaulichtkalender-Serie

Die Gemeinde Berg wird heuer einen Blaulichtkalender ab 
Ende November veröffentlichen. Daher suchte Fotograf Chri-
stian Amthor alle sechs Feuerwehren der Gemeinde, die Was-
serwacht, die BRK-Bereitschaft Berg und die Bauhofmitarbeiter 
auf, um abwechslungsreiche Aufnahmen mit den Gruppen an 
bemerkenswerten Orten der Kommune durchzuführen. Die 
Idee dazu hatte die gemeindliche Kulturbeauftragte Christine 
Riel-Sommer. Sie freut sich mit dem ersten Bürgermeister Peter 
Bergler über den regen Zuspruch und die aktive Teilnahme 
aller Beteiligten. Der Blaulichtkalender soll auf das wertvolle 
Ehrenamt in der Schwarzachtal-Gemeinde hinweisen. Ohne 
dieses geht es schlichtweg nicht alle Aufgaben in der beste-
henden Form und die Herausforderungen der Zukunft zu mei-
stern. Der Kalender wird im November erscheinen und kann 
in der Gemeindeverwaltung käuflich erworben werden. 

Aufgrund des hohen Stellenwerts des Ehrenamtes für 
die Gesellschaft und des in Planung befindlichen Blau-
lichtkalenders haben wir uns entschlossen eine Serie im 
Mitteilungsblatt über die ehrenamtlichen Blaulicht-Grup-
pierungen der Gemeinde zu beginnen. Den zweiten Teil 
der Serie übernimmt die Freiwillige Feuerwehr Sindlbach, 
welche freundlicherweise den anschließenden Text zur 
Verfügung stellte: 

 
Freiwillige Feuerwehr Sindlbach

Vor über 125 Jahren entschlossen sich Sindlbacher Bürger, 
eine Freiwillige Feuerwehr zu gründen. Der Nachweis hierü-
ber ist eine Eintragung im Vereinsregister des Amtsgerichts 
Kastl am 24. September 1882. Jedoch bestand schon Jahre 
zuvor eine Freiwillige Feuerwehr in Sindlbach, da nach einem 
vorhandenen Rechnungsbeleg aus dem Jahre 1875 eine 
Restschuld für eine Feuerlöschspritze bezahlt wurde.
Leider sind aus dieser Zeit nur wenige Details bekannt. Ein 
Blick in das Verzeichnis der Feuerwehren des Bayerischen 
Landes-Feuerwehr-Verbandes aus dem Jahre 1909 verrät, 
dass zur Gründungszeit der Ort Sindlbach 515 Einwohner 
hatte und 61 davon aktive Mitglieder der Feuerwehr waren, 
die mit 50 Metern Schlauchmaterial, für damalige Verhältnisse, 
gut gerüstet waren.

Qualifizierender Unterricht auch in Ihrer Nähe!

Sympathische ukrainische Frau sucht mit ihrem sechsjäh-
rigen Sohn eine kleine 1 bis 2-Zimmerwohnung (ca. 50 qm) 
mit Kochgelegenheit in Neumarkt und näherer Umgebung. 
Bitte unter 0151 20797035 melden.
--------------------------------------------------------------------------------

Fortsetzung von Seite 35



Mitteilungsblatt Berg November 202239

Foto: Amthor

Auch heute ist die FFW Sindlbach optimal aufgestellt. Die 
Feuerwehr hat mittlerweile 246 Mitglieder, wobei 84 aktiv 
im Feuerwehreinsatz tätig sind. Bemerkenswert ist, dass 19 
der 84 aktiven Wehrler weiblich sind. Des Weiteren sind 9 
Gruppenführer, 13 Maschinisten, 13 Atemschutzträger und 11 
Absturzsicherer im Team der aktiven Mannschaft.
Das größte Augenmerk legt die Feuerwehr Sindlbach auf die 
Ausbildung, vor allem im Bereich der Jugendarbeit. Mit einer 
Zahl von aktuell 33 Jugendlichen hat die Wehr die meisten 
Feuerwehranwärter in der Gemeinde Berg und verfügt über 
eine höhere Ausbildungsquote, als viele Stützpunktwehren. 
Dies kommt nicht von ungefähr. Neben den vielen Übungen, 
Wettbewerben und Leistungsabzeichen bietet die Feuerwehr 
Sindlbach ein attraktives Angebot, speziell für junge Leute.
Hier gibt es neben der klassischen Feuerwehrausbildung 
zusätzlich Kurse zum Thema Absturz und Rettung aus Tiefen 
sowie Atemschutz und seit neuem auch Erste Hilfe Kurse.
Als einzige Ortsfeuerwehr in der Gemeinde kann hier die 
Qualität der Ausbildung durch eine eigene Feuerwehr-Ärztin 
und einer Sani-Gruppe gewährleistet werden. Diese wird in 
den nächsten Jahren noch weiter ausgebaut.
Die herausragende Motivation der Mitglieder zeigt sich im 
hohen Maße an der Eigeninitiative der Wehr. Im Zuge der 
Feuerwehrhauserweiterung im Jahr 2020, die aus rechtlichen 
Gründen nötig war, leisteten die Mitglieder über 2200 freiwil-
lige Stunden mit dem Ergebnis eines ansprechenden und 
funktionellen Gebäudes.
Auch der Ausbau des ausgemusterten Einsatzfahrzeugs der 
Feuerwehr Oberölsbach zum Gerätewagen wurde durch 
freiwillige Stunden der Mitglieder geleistet.
Dies war dringend nötig, da das aktuelle Einsatzfahrzeug mit 
der nötigen Beladung überladen und somit nur eingeschränkt 
einsatzfähig war.
Neben dem klassischen Feuerwehrdienst ist die FFW Sindl-
bach ein wesentlicher Bestandteil des kulturellen Lebens in 

Sindlbach.
Zu den Veranstaltungen zählen Sommerfeste, Ferienbetreu-
ung für Kinder, Teilnahme an Treffen in den Partnergemeinden 
der Gemeinde Berg, das RamaDama und auch der Christ-
baumverkauf.
Abschließend ist zu erwähnen, dass die Feuerwehr Sindlbach 
im Zuge der Hochwasserhilfe für die Flutopfer im Ahrtal in Ei-
geninitiative eine Spendenaktion organisiert und durchgeführt 
hat (siehe Bild). Hierbei wurden von der FFW Sindlbach, mit 
Unterstützung der Patenvereine, über 100 Paletten Hilfsgüter 
und 2000 € Geldspenden gesammelt und ins Flutgebiet 
transportiert.

Als starke Ortsfeuerwehr möchten wir nicht nur gemeinsam 
mit den befreundeten Wehren und Vereinen weiterhin dazu 
beitragen, die Heimat und deren Bewohner zu beschützen, 
sondern auch das Dorfleben zu fördern und aktiv mitgestalten. 
Wenn Ihr auch Lust dazu habt, kommt gerne auf uns zu! 
Homepage: www.feuerwehr-sindlbach.de/
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Tel 09189 4090175
Mobil 0157 56435592

michael.bayer94@gmx.de

Eschenweg 6
92348 Sindlbach

Schotter . Splitt
Sand . Humus

FUHRUNTERNEHMEN
Michael Bayer

                            

Mit unseren Lösungen wird ihr Datenschutz 
effizient und sicher!

✓ externer Datenschutzbeauftragter (DSB)
✓ Datenschutz-Software
✓ Schulungen
✓ Schnelle Verfügbarkeit
✓ Keine versteckten Kosten!

Datenschutz für Unternehmen und Ärzte

Fragen? 
Rufen Sie uns an:

09189 – 66 39 163

Qualitybase GmbH ∙ Weinleite 14 92348 Berg-Haimburg

info@datenschutz-neumarkt.de

www.datenschutz-neumarkt.de

ab 

49,-*

monatlich
*zzgl. MwSt.


